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Mann
der Stadt Mannheim und Umgebung .

877 ( 110 . Jahrgang . )

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Geleſenſte und verbreitetſte Zeitung in Mannheim und Umgebung .

heimer Journal .
Expedition : Nr . 218 .

Verantwortlich für Polttik :
Dr . Paul Harms ,

für den lokalen und prov . Theil :
Ernuſt Müller ,

für Theater , Kunſt u. Feui lleton :
. : Dr . Paul Harms ,
für den Inſeratenuthell :

Karl Apfel .
Rotationsdruck und Verlag der

Dr . H. Hags ' ſchen Buch⸗
druckerei , ( Erſte Nannheimer

Typograph . Auſtalt . )
( Das „ Mannheimer Journal “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Maunheim .

( Mannheimer Volksblatt . )

Druckerei : Nr . 341 .

E 6 , 2

Nr . 501 . Samſtag , 27 . Oktober 1900 . ( 1 Abendblatt )

Anſeren geehrten Abonnenken
und Inſerenten

dürfte es nicht unbekannt geblieben ſein , daß ſämmtliche Papier⸗

fabrikanten die Preiſe für Zeitungspapier um

30 bis 40 Procent erhöhten . Durch dieſen ganz

bedeutend vermehrten Koſtenaufwand , ferner in Folge des nicht

unerheblichen vertheuerten Poſtzeitungstarifs , ſowie

durch die allgemeine Preisſteigerung aller

zum Betriebe erforderlichen Materialien ,
ſind die mit billigem Abonnement und niedrigen Inſeraten⸗
breiſen arbeitenden Tages⸗Zeitungen gezwungen , einen Preis⸗

gufſchlag eintreten zu laſſen . — Seit einer ganzen Reihe von

Jahren ſind , theils durch die ſozialen und gewerblichen Be⸗

ſtimmungen der Geſetzgebung , theils durch die Lohnerhöhungen
und Verkürzung der Arbeitszeit , beſonders aber auch durch die

immer reichlichere Ausgeſtaltung des Inhaltes ihrer Zeitungen ,
den Verlegern derſelben fortwährend ſich ſteigernde Geſchäfts⸗

unkoſten entſtanden , welche ſie bis jetzt allein trugen . Der

geuerdings eingetretene große Preisaufſchlag des

Zeitungspapieres kann ihnen jedoch ohne bedeutende

Berluſte unmöglich allein auferlegt werden , und ſo mußten ſich,
wie es bereits in andern größeren Städten geſchehen iſt , auch

die Geſchäftsſtellen der unterzeichneten hieſigen Zeitungen ent⸗

ſchließen , vom 1. November d. J . an eine Erhöhung

des Abonnements⸗ beziehungsweiſe der Inſeratenpreiſe ein⸗

kreten zu laſſen . Der geänderte Inſertionstarif liegt in der

neuen Faſſung in allen Expeditionen zur gefl . Einſicht der

Intereſſenten auf . — Wir glauben von unſeren geehrten

Abonnenten und Inſerenten hoffen zu dürfen , daß die Preis⸗

erhöhung , welche im Verhältniß zu den den Zeitungen erwachſenen

beträchtlichen Mehrkoſten nur unweſentlich genannt werden darf,
ihre volle Billigung finden wird .

Mannheim , im Oktober 1900 .

Hochachtungsvollſt

General⸗Anzeiger
der Stadt Mannheim und Umgebung

Maunheimer Journal .

Verlag der Or . H. Haas' ſchen Druckerei .

Neue Badiſche Landes⸗Zeitung
Mannheimer Zeitung , Maunheimer Auzeiger und Hande⸗sblatt .

Verlag der Mannheimer Vereins Druckerei.
Badiſcher Generalanzeiger

Manuuheimer Tageblatt .
Verlag der Hofbuchdruckerei von Max Hahn & Comp .

Neues Mannheimer Volksblatt

Verlag von Jean Gremm .

Volksſtimme

Verlag der Mannheimer Actiendruckerei . G.

Badiſch⸗Pfälziſche Volks⸗Zeitung
Organ für Jedermaunn .

Verlag der Mannheimer Vereins⸗Druckerei .

SAAAAAASeeee

die Auswüchſe der ſtaatlich geförderten

Mit Bezug auf die vorſtehende Vereinbarung ſämmtlicher
Mannheimer Zeitungsverleger theilen wir unſern geehrten
Abonnenten mit , daß die Erhöhung des Abonnements vom

1. November ab

10 Ffennig

betragen wird . Wir erlauben uns , daran zu erinnern , daß wir

die beträchtlichen Mehrkoſten der zweiten Aus⸗

gabe unſeres Blattes ſ. Zt . ohne Abonnementserhöhung über⸗

nommen haben . Wenn wir uns bei der , jetzt aus an dern

Gründen zur zwingenden Nothwendigkeit gewordenen Er⸗

höhung des Abonnementspreiſes immer noch auf das

äußerſte Mindeſtmaß beſchränken , ſo geben wir uns

der zuverſichtlichen Hoffnung hin , daß unſere geehrten Abonnen⸗

ten uns ihr Vertrauen nicht entziehen werden . Der Abonnements⸗

preis des Gen . ⸗Anz. wird alſo vom 1. November ab betragen :
70 Pfennig und 20 Pfennig Trägerlohn .

verlag des General⸗Anzeigers .
Maunheimer Journal .

Politiſche Wochenſchau .

Es gibt Leute bei uns , die es nicht verwinden können , daß
wir den Franzoſen noch kein deutſches Panama entgegenzuſtellen
haben . Denen iſt Heil wiederfahren durch die Veröffentlichung
des Briefes des Herrn Bueck und die amtlichen Er⸗

klärungen dazu . Und nun jubeln die lieben Leute : Panama !

Panama ! Das wird mehr dazu beitragen , die Stellung des

Grafen Poſadowsky wieder zu befeſtigen , als alle Schutzartikel ,
die die agrariſche Preſſe ſorgenvoll für ihn ſchreibt . Dieſe Ueber⸗

treibung , die einen amtlichen Mißgriff mit dem großen Beutezug

franzöſiſcher Parlamentarier auf eine Stufe ſtellt , iſt ja nur ge⸗

eignet , die wahre Sachlage zu trüben . Und das iſt umſo be⸗

dauerlicher , als die geſammte Preſſe in der grundſätzlichen Be⸗
urtheilung des Falles einig war ; nur in der quantitativen Ein⸗

ſchätzung der Schwere des Falls gehen die Meinungen aus⸗

einander . „ Es war ein Staatsverbrechen, “ ſchreien die , ſo den

Grafen Poſadowsky ſchon vordem nicht liebten . „ Schlimmer
als das, “ würde der alte Gemüthsmenſch Fouché ihnen erwidern ,

„ es war eine Dummheit . “ Der Staatsſekretär wirds merken ,

wenn er vor den Reichstag tritt , und die Sozialdemokraten ihn
— wie ſie ſchon jetzt ankündigen — höhniſch fragen , was der

Bund der Landwirtkhe bezahlt habe , um für einen Zehn⸗Mark⸗

Zoll zu agitiren . Von dieſer Seite wird ſicher Alles geſchehen ,

um die Stellung Poſadowsky ' s zu erſchüttern ; und daß dazu

eine ſo günſtige Gelegenheit geboten wird , das iſt das Bedenkliche

an der Sache . Nicht weil die Agrarier den Staatsſekretär mit

ihrem Vertrauen beehren , das zu enttäuſchen er auch ſo gezwungen

ſein könnte ; ſondern weil er der Einzige ſein dürfte , der die

ſchwierige Materie der neuen Handelsverträge einigermaßen be⸗

herrſcht . Er hätte bei den bevorſtehenden Berathungen ſo etwas

wie eine führende Rolle ſpielen können , womöglich noch mehr

gegen , als für agrariſche Begehrlichkeit ; und ob er für dieſen

Poſten überhaupt noch zu erſetzen ſein wird , muß als zweifelhaft

gelten . Die jetzt ſo eifrig am Sturze des Grafen arbeiten ,

könnten , wenn ſie Erfolg damit hätten , die trübe Erfahrung

machen , daß ſie ſich ſelbſt eine Grube gegraben haben . Davon

abgeſehen , darf man hoffen , der unerquickliche Zwiſchenfall werde

auch eine heilſame Wirkung ausüben . Es iſt ganz gut , wenn in

Agitation einmal kräftig

Die Woche .
Die Woch ſchdehne mer zur Abwechslung emool unnerm Zeiche

dunn de billige Handſchuh ! Was mir hier alleweil e Glick hawe , deß

iß gar nit zu ſage ; jedi Woch e neii Iwerraſchung , mer kumme aus de

Annehmlichteite gar nit mehr raus ! Jedi Woch kricht mer vunn unſere

Mannemer Großkaafleit ebbes Anneres halwer g ſchenkt an de

Kopp ' ſchmiſſe . So e billigi Handſchuhwoch , die muß mer benutze ,

wer weeß , wann ' s widder emovol ſo billige Handſchuh in Mannem gibt!
Zeder verproviandirt ſich uff längeri Zeit unn legt ſein iwerfliſſige Kapi⸗
dalie in Handſchuh an . Schad daß dr Schiller ſein „Handſchuh “

ſchunn gedicht hott , hätt ' r ' s nochemool zu dhun , dhät' r jedenfalls die

billig Handſchuhwoch unn nit de Handſchuh alleen bſinge , unn zwar

ung fähr ſo :
—

—

—

—

——

—

———

—j—

—

—

In ihrem Bazare ,
Wo ' fillt iß mit Waare ,

Sitzt Hermanns unn Froitzheim ,
Bleibt drauß mer , dann reuts eim , —

Unn harre dr Kunde ! —

Die blond Kunigunde ,
Die wo gar nit ohne ,
Die hockt am Balkone ,
Unn ſchmeißt froh unn munter

Die Handſchuh als nunter , —

Unn drunne dhun raafe
Die Leit ſich beim kaafe , —

Unn dr Ritter Delorge ,
Wo gewehnt iß an ' s Borge ,
Der loßt ſich nit lumpe ,
Will e Dutzend ſich bumbe ; —

Doch do ſeggt Kunigunde
Mit lieblichem Munde ,

Zur kaafende Maſſe : 85
' s geht Alles per Kaſſe !

Dohinn derf mer nit borge , —

E ſcheeni Gſchicht ! —

Unn ' s ganz Dutzend Handſchuh ,
Die ſchmeißt ' r in ' s Gſicht

Uff eemool dr Kunigunde , 8
Per Kaſſe , ſeggt ' r , da mag ich ſie nicht , —

Unn verläßt ſie zur ſelwige Schkunde !

Uff die Art kann uns ball keen Großſchtadt mehr wechsle , mer

ſinn ſchunn iwer Berlin ! In Berlin do gibt ' s norr die „ Woche “ ,

bei uns awer do gibt ' s jetz ſchunn die „ Handſchuhwoche “ , unn

wie lang werd ' s daure , do kummt ' s noch ganz annerſcht unn mer

kenne wie dr David in de Meeſchterſinger die verſchiedene Reimweiſe ,

— hier die verſchiedene Woche an de Finger herzehle ! —

Die billige Handkäswoch ,
Unn die billige Woch for Socke ,

Die billige Regeſchermwoch ,
Die billige Woch for falſche Locke,

Die billige Woch for Lewerworſcht ,

» Die billige Woch for Makrone ,

Die billige Woch for de rieſigſchte Dorſcht ,

Unn for Erbſe unn Linſe unn Bohne .

Unn for lauter Billigkeit unn Ausnahmsdäg unn billige Woche ,

wo hier all unſer Geld druffgeht , do muß noochher ſo manches Annere

nothleide , do iß noochher keen Geld mehr drvor vorhanne !

Kummt dann e Fraa ſo ſcheen unn nett ,

So lieb , ſo hold unn ſittig ,

„ Unn ſingt hier die Eliſabeth
So reizend wie die Wittich , —

Dann iß ' s Theater halwer leer ,

' s hott Mancher ſich verkroche ,

Wo all ſein Geld hott gewe her ,

Zu lieb vunn bill ' ge Woche ! —

Drerſchte Rang in erſchter Reih ,
Der geht nadhierlich gar nit bei , —

hineingeleuchtet wird . Das mahnt für die Zukunft zur Vorſicht .

Schon bei der Agitation für die Flottenvorlage iſt auch von

nationalliberaler Seite nachdrücklich gegen Mißbräuche und Miß⸗

griffe proteſtirt worden . Es müßte aber ſchon ſchärfer kommen ,

um gewiſſe Kreiſe daran zu mahnen , daß es ein Ding gibt , das

Takt heißt , und daß man ſich ſeiner um ſo weniger entäußern

darf , je höher man auf der Menſchheit Höhen wandelt . Graf

Bülow , der gewillt zu ſein ſcheint , auch die Zügel der inneren

Politik feſt in die Hand zu nehmen , wird zu thun bekommen .

Auf ſeinem bisherigen Geſchäftsgebiete hat ſich im Ganzen

nicht viel geändert . Die Verhandlungen zwiſchen den Mächten

ſowie mit China ſind nicht vom Fleck gekommen , der Zuſtand
Chinas in ſeinen einzelnen Theilen iſt nach wie vor unklar . Nur

der Erfolg der Expedition nach Paotingfu iſt ſo gut wie ſicher .
Was aber weiter werden , vor Allem was nothwendig werden

wird , iſt ſchwer zu ſagen . Eine neue Thatſache iſt allein durch das

deutſch⸗engliſche Abkommen geſchaffen worden , vor

der Hand freilich nur eine diplomatiſche Thatſache . Das Ab⸗

kommen formulirt eigentlich nur , was alle Mächte einzeln ſchonn

erklärt hatten : Keine Sondervortheile ! Unverkennbar aber iſt ,

daß es doch einzig gegen Rußland Front macht . Die ruſſiſche
Politik iſt eben ſo lange ihre eigenen Wege gegangen , daß es der

deutſchen Diplomatie als ein unumgängliches Gebot erſcheinen
mochte , für alle Fälle eine Rückendeckung zu ſuchen . Wir wären
ja mit weit günſtigerem Winde in die chineſiſche Unternehmung
hineingeſegelt , hätten wir unſere Flotte ſchon fertig . So aber

verfügen wir über ganze ſechs Linienſchiffe , vier davon ſind in

Oſtaſien . Unter ſolchen Umſtänden ſind wir darauf angewieſen,
gute Beziehungen zu England zu unterhalten . Wer das zugibt,
wird gegen das Abkommen , wozu ſie ſich jetzt verdichtet haben ,

nicht viel mehr einwenden können .

Vom „ beendeten “ Burenkriege .

Die Engländer müſſen ſich jetzt ſelbſt an Hand der Depeſchen

des Feldmarſchall Lord Roberts immer mehr davon überzeuge⸗

daß ſie ſich noch mitten im Kriege mit den Buren b.

finden . Das kommt , ſo ſchreibt unſer Londoner §⸗Berichterſtatt

unterm 25 . , hier in England natürlich durchaus ungelegen , und

wenn nun Lord Roberts in ſeiner letzten offtziellen Depeſche ſo

ſchwere Verluſte rapportiren muß , die verſchiedene einer Truppen⸗

theile in den allerletzten Tagen in ſcharfen Gefechten mit den

Buren erlitten haben , dann wird die äußerſt verdrießliche

Stimmung verſtändlich , die , wie wir heute Morgen hören , das

hieſige Kriegsamt beherrſcht . Man hat an offizieller Stelle in

London ſeit Wochen derartig energiſch die Parole ausgegeben ,
der Krieg ſei „ ſozuſagen “ zu Ende , daß man anſcheinend ſchließ⸗

lich ſelbſt daran glaubte , und nun , — — Schmerz laß nach .

Es iſt Thatſache , daß man ſich im Kriegsamte in geradezu

hyſteriſcher Nervoſität auf alle möglichen Auswege , Hilfsmittel
und Gewaltmaßregeln beſinnt , die vielleicht dem engliſchen Haupt⸗

quartier in Pretoria helfen könnten , ſchneller und nachdrücklicher

zum gewünſchten Ziele zu kommen . Aber de faoto iſt kaum

noch irgend etwas übrig geblieben an napoleoniſchen Parforce⸗

Mitteln , was man jetzt den Buren gegenüber zur Anwendung

bringen könnte . Es kann natürlich das nervöſe Unbehagen dr

Regierung nur verſtärken , wenn in der engliſchen Preſſe

Aeußerungen laut werden , wie ſie z. B . der „ Morning Leader “

heute Morgen in einem fulminanten Leitartikel der Nation zu

Gemüthe führt . Das Blatt ſchreibt wie folgt :

Mit denne, weil ſe nei ſinn dann ,

Mer in de Sacknit lange kann ,

Unn weil mer kennt reskire ,

Daß ſo e fremd ' Eliſabeth ,
Am End keen großi Schtimm nit hätt ,
Loßt ' s Annre erſcht browire !

Sunſcht awer iß erfreilicherweis doch noch nit aller Kunſchtſinn
in billige Händſchuh angelegt ; s feine Mannem , ' s Mannem , wo

ebbes uff ſich halt , ' s Mannem , wo zu de beſſre Leit ' heere will , deß

wendt jetzt ſein Kunſchtſinn im Ballſchbiel zu , ere Sach , die wo

Alles , norre nit mit Handſchuh , billige odder dheire , ang ' faßt ſei

will ! Ja , ſo am Zwelfe Middags , de Schläger in dr Hand , geele

Schuh , ohne Abſätz , an de Fieß , nuffgekrempelte Flanellhoſſe an ,

odder , wann ' s Dame ſinn , in dr Tennisblus iwer die Ringſchtrooß

gondle zu kenne , unn ſich in een bunn denne ſiwe Käffig zu wälze ,

Mannemer Engliſch zu verzappe , die Grazie ſelwer zu ſein , iwer de

gewalzte Sand hinzuſchwewe wie e Fee , odder e Reh ; deß reizt , deß

ziehgt , unn vor Allem , s iß nei , unn do iß Jeder drbei , unn weil

mer ſich produzire kann , unn ' s dobei keen Sach iß for Jedermann ,

unn ob ſe aach for denn Schbort nit all baſſe , do dhun ſe kumme

in Maſſe !
Unn ' s Panorama vunn Orleans ,

Deß wo e Schtick weiter hinne dran

Sich hebt in die Höh ,

Hott ohne Endree

E, Konkurrenz jetz im Freie ,
E ſehr indreſſante , e neie . —

So manchi Jungfrau , for ganz gewiß ,
Wann ' s aach grad keeni vunn Orleans iß,
Die dhut ' s jetz do drunne als wage ,
Gewaldige Schlachte zu ſchlage ; —

Sie hupſt in die Höh ,
Ball zart wie e Fee ,
Wann ſchlant ſe iß wie e Akazie ,

Der hott do keen Indreſſe dran ,
Unn ſchtaunend dhut horche
Dr Ritter Delorge .

eeeeeee
Holt voller Vorſicht Handſchuh an ,

Ball macht ſe deß Hupſe dann wen der graziüs ,
Wann ſe ' s nit beſſer kann unm nit werße 55



die Generul Unzeiger . Marmßheim , 27 . Ortoser .

Wir begehen heute den Jahresfag der Schlacht bel Balacfava,
wo die berühmte „ dünne rothe Linie “ unſerer Hochländer immer und
immer wieder den wüthenden Anſturm des Feindes zurückſchlug und

nicht an Uebergabe und Aufgabe des Kampfes denten wollte . Und

wenn wir nun an Stelle der „ Briten “ die „ Vuren “ ſetzen , wie können
wir es dann ferkig bringen , ſene Männer nicht als legitime Krieger

betrachten zu wollen , die ſich des Zweikampfes mit uns in jeder Weſſe

würdig zeigen , und die wir weder mit Waffengewalt , noch mit all

jenen anderen weniger edlen Zwangsmitteln niederzwingen können !
Wir würden voller Begeiſterung über die prächtige Tapferkeit und
Ausdauer der Buren ſein , wie wir das ſo häufig mit anderen Pölkern
in Bedrängniß ſind , wenn ſie nur nicht gerade mit uns im Streite

lägen . Der Tag iſt nicht mehr ſehr fern , wo wir mit Betrübniß und

ſelbſt mit Scham auf die Art und Weiſe zurückblicken werden , in

welcher perſchtodene unſerer Generale viele Bezirke in Feindesland
berwüſtet haben , die ſte nicht erobern konnten .

Derſelbe „ Morning Leader “ ſchreibt unter der Ueberſchrift
„ Hungernde Soldaten “ Folgendes : „ Es iſt eine Schande im

höchſten Grade , wie wir andauernd unſere eigenen Leute im Felde
behandeln . Es iſt bereits zur Genüge bekannt geworden , wie

unſere Soldaten in Südafrika in Lumpen herumlaufen und ihre
Löhnung nicht erhalten und in denBlättern erſcheinen fortwährend
Klagen von Eltern und Verwandten , die in dieſer Hinſicht ge⸗
radezu Ungeheuerliches enthüllen . Ein armer Teufel von den

Wiltſhire⸗Freiwilligen ſchreibt an ſeine Mutter : „ Seit Mai

haben wir dienſtlich auch nicht ein Stück Brod mehr erhalten . “
Ein Anderer ſchreibt : „ daß er es ſchon ganz vergeſſen hat , wie

engliſche Münzen ausſehen , und wie friſches Brod ſchmeckt . “
Verſchiedene lanadiſche Freiwillige haben uns hier in London

perſönlich beſtätigt , daß ſie jetzt nach Kanada zurückkehren müſſen ,
ohne ihre Löhnung für die letzten 4 oder 5 Monate erhalten zu
haben . Dieſe braben Burſchen , die in völlig zerlumpter Khaki⸗
üniform hier in London eintrafen , äußerten ſich in berechtigtem
Verdruß dahin , daß „ſie in Zukunft es dem engliſchen Mutter⸗
lande überlaſſen würden , ſeine eigenen Schlachten ſelbſt auszu⸗
fechten “. Aehnlich drückten ſich einige auſtraliſchen Freiwillige
aus . Was ſaaf das Kriegsamt hierzu ?s — —

Deutſches Reich .
* Berlin , 26 . Okt . ( Wer hat die 12,000 Mark

hekommen ? ) Der „ Vorw . “ exinnert daran , daß im Juli
b. J . Provinzialblättern in großer Zahl Flugblätter und „gelbe
Hefte “ mit Artikeln über die Zuchthausvorlage beigelegt wurden .

Dieſe Flugblätter und gelben Hefte erſchienen im Verlage der

„Schriftenvertriebs⸗Anſtalt , G. m. b. H. SW . , 13 “ . Geſellſchafter
dieſes Verlags ſind : a) Chriſtlicher Zeitſchriften⸗Verein zu Ber⸗
lin , Alte Jakobſtraße 129 . b) Geheimer Oberregierungsrath
De . Philipp Schwartztopff , Genthinerſtr . 16 . c) Graf Dr .

Scholto Douglas , Bendlerſtr . 15 . d) Prediger Ernſt Rudolf
Hülle , Eichhornſtr . 9. e) Geſchäftsführer der Geſellſchaft iſt

Hülle . Geſellſchafter des zu a) aufgeführten chriſtlichen Zeit⸗
ſchriftenvereins ſind : 1. Geh . Regierungsrath Phil . Schwartz⸗
kopff zu Berlin , 2. Profeſſor Adolf Laſſon zu Friedenau , 3. Pre⸗

biger Ernſt Rudolf Hülle , 4. Prediger Hans Nonne zu Berlin ,
Faufmann Wilhelm Fahrenhorſt in Schöneberg , 6. Rentier

Friedrich Vetter in Friedenau . Dieſem frommen Verlage ſind
alſo vermuthlich die 12,000 Mark zu Gute gekommen . Die Art ,

bie ſichReichsbehörden des Hülleſchen Zeitſchriftenverlags an⸗
ihmen , hat bekanntlich wiederholt die Oeffentlichkeit beſchäftigt .

Frankreich .
P. Pavis , 26 . Okt . ( Von der Ausſtellung . ) Wie

berlautet , hat das deutſche Generalkommiſſariat
der Weltausſtellung den Schluß der Gemächer Friedrichs des

Großen auf Sonntag Abend den 28 . Oktober angeſetzt . Dies

geſchah im Intereſſe der koſtbaren Sammlungen und zur
Sicherung der Rückſendung , welche vor dem allgemeinen Auf⸗
bruche erfolgen wird . In Paris gehen allerlei Gerüchte über die
Abſichten des Generalkommiſſarials in Betreff der Verlängerung

um ſechs Tage . Es heißt , der Eintritt werde am 6. November ,

der urſprünglich für den Schluß angeſetzt war , ganz unentgeltlich
ſein , und am 7. oder 8. werde an den Schalkern ein Franken

Eintrittsgeld zu Gunſten der Armenkaſſe entrichtet werden . Doch
peiß man hierüber noch nichts Beſtimmtes .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 27 . Oktober 1900 .

* Die Erbgroßherzogl . Herrſchaften machen in Baden⸗
Doden täglich Ausflüüge zu Fuß und zu Wagen in die Umgebung .
Den vorgeſtrigen ſchönen Herbſttag benußzten ſie zu einer Fuß⸗

Unn nit hott oft die neethige Grazie .
Unn die Herrn vunn dr Schöpfung ,
Die zeige ihr Macht ,
Unn zeige ihr Kraft unn ihr Schtärke ,
Unn vunn ihre Muskle die prächtige Pracht ,
Die loſſe ſe deitlich eem merke ,

Doch die mehrſchte ſinn noch nit zu ſchmeiße im Schtand
Die Balle , — die Dame unn Herre ,
Unn erſcht mit dr Zeit , do werre gewandt
Die Schbortsleit , die neieſchte , werre ,
Barire Phun jetz dere Gſellſchaft do drauß
Noch nit alle Muskle unn Knoche ,

ſo was , deß bildt ſich ſehr langſam norr aus ,
kummt erſcht nooch Monde unn — Woche !

— .

Tagesneuigkeiten .
— Im Konitzer Meineidsprozeß begab ſich am Freitag

der Gerichtshof zunächſt zum Lokaltermin zum Lebyſchen
nach der Rähmerſtraße , wohin die Angeklagten in ge⸗

loſſenem Wagen transportirt werden . Für die Zeit der Be⸗

Agung ſind die Rähmerſtraße und Danzigerſtraße durch
rabgeſperrt . Die Vertreter der Preſſe ſind von der Be⸗

ung ausgeſchtoſſen worden . Der Gerichtshof hat vorläufig
der Vereidigung der Familie Levy Abſtand genommen und

eſelbe nur zur Wahrheit ermahnt . Der Eingang zum Levyſchen

Hauſebefindet ſich in der Danzigerſtraße , die Hinterfront liegt
in der Mauerſtraße . Am Hinlergebäude befindet ſich der von
Masloff erwähnte Thorweg , durch den man zu dem nur kleinen

Hof gelangt . Auf dieſem befindet ſich ein Pferde⸗ und ein Schaf⸗
ſtall , ferner eine überdachte Dunggrube . Der Kellereingang iſt

überwölbt und hat ungefähr Manneshöhe über dem Erdboden .
Dies iſt die Stelle , wo Masloff den erſten Mann geſehen haben

wlll , als er die Kellertreppe herauf kam . Im Keller befinden ſich
mehrere Räume , die vorderen dienten zur Fleiſcherwerkſtätte , die

wei Fenſter derſelben gehen nach der Danzigerſtraße herauf . Der

ußboden des Kellers iſt in Folge der Nachgrabungen ſtellenweiſe
geriſſen . Bei der Lokalbeſichtigung ,die mit Rückſicht auf den

beſchränkten Raum zweimal vorgenommen werden mußte, um

Wanderung ftach dem Blauen , wo ihnen der ſeltene Genuß einer groß⸗
artigen Alpenausſicht zu Theil wurde . Nachdem ſie im Gaſthaus auf
dem Blauen das Mittagsmahl eingenommen , wurde der Abſtieg nach
Badenwefler wieder zu Fuß angetreten .

* Die Auszahlung der Alters⸗ , Invaliden⸗ Kranken⸗ und

Unfallrente bei dem Poſtamt 4 findet am 1. November in der gewöhn⸗
lichen Weiſe ſtatt .

* Der Empfang des Erzbiſchofs , welcher heute Abend 6 Uhr
34 Min . von Heidelberg kommend hier eintrifft , findet in dem von der

Bahnverwaltung zur Verfügung geſtellten Fürſten⸗Salon ſtatt ; die

Fahrt erfolgt durch die Bismarckſtraße zur Jeſuitenkirche , wo ſich die
Gemeinde verſammelt . Morgen früh 7 Uhr iſt die biſchöfliche Meſſe ,

um halb 9 Uhr das Firmungsamt und nach demſelben der feirliche
Einzug des Oberhirten zur Firmung , welche den ganzen Vormittag in

Anſpruch nehmen dürfte . Für den Nachmittag ſind Seitens des Erz⸗
biſchofs die Beſuche einzelner Anſtalten , wie des Luiſenhauſes , des

Alphonſushauſes , der Niederbronner Schweſtern und des Thereſien⸗
hauſes in Ausſicht genommen . Auch die Neckarkuratie wird mit einem
Beſuche der Laurentiuskirche und zwar nach 5 Uhr Abends bedacht .
Am Abend 7 Uhr iſt dann die Serenade . Nach der Serenade ver⸗

ſammeln ſich die Theilnehmer , ſoweit es der Platz geſtattet , in den
unteren und oberen Räumen des Geſellenhauſes . In der unteren

Pfarrkirche wird der Herr Erzbiſchof am Montag Morgen , 7 Uhr , eine
hl . Meſſe celebriren . Das Firmungsamt beginnt dann um 8 Uhr in
der Jeſuitenkirche . Nachmittags 3 Uhr erfolgt die Abreiſe .

* Herr Paſtor Bührmann gus Potsdam wird morgen
( Sonntag ) Nachmittag 3 Uhr im Evang . Vereinshaus ,
K 2, 10 , einen religiöſen Vortrag halten , wozu Jedermann Zutritt
hat . Die Kollekte , welche beim Ausgang erhoben wird , iſt für die

Zwecke der Stabkmiſſion und der Evangelfſation beſtimmt .
* Reformationfeſtſpiel . Dieſes Jahr wird den Proteſtanten

Mannheims und Umgebung Gelegenheit gegeben , das Reformations⸗
feſt in ganz beſonders erhebender Weiſe zu begehen . Es findet näm⸗
lich , wie on angezeigt , am Sonntag , 4. November , Abends 8 Uhr ,
im Stadtparkſagle eine Aufführung des großen hiſtoriſchen Volks⸗

ſchauſpiels von Marie Heſſe „ Der Reichstag zu Speher 1529 “ ſtatt ,
dargeſtellt von Bürgern unſerer Nachbarſtadt Speyer . Wir machen
ſchon jetzt auf dieſe wichtige und dankenswerthe Veranſtaltung auf⸗

Nacen
und werden in den nächſten Tagen noch Näheres darüber

richten .
* Ausgeſtellt . Die neue , dem Verein ehem . badiſcher gelber

Dragoner gehörige Fahne iſt im Schaufenſter der Herren Lehmann
und Schmict hier , F 1, Breiteſtraße , ausgeſtellt .

* Saalbau . Morgen Sonntag findet die letzte Kinder⸗ und

Sonntag⸗Vorſtellung ſtatt , in welcher Penje mit ſeinem Löwen , Pferd
und Dogge , ſowie das übrige geſammte Künſtlerperſonal auftritt .
In der Nachamittags⸗Vorſtellung koſten alle Saalplätze 1 / , Kinder
die Hälfte ; jeder Erwachſene hat ein Kind frei .

* Die Ueberfahrtslinie Ludwigshafen ( neuer Hafen )
nach dem Rennershof⸗Mannheim wurde der Firma Karl

Arnheiters Erben durch die Regierung der Pfalz übertragen .
Zur Einführung kommt der 10 Minuten⸗Betrieb .

* In der Löwenkeller⸗Wirthſchaft am Stadtpark haben
nunmehr die ſo beliebten Freiconcerte , welche jeweils Donnerſtags und

Samſtags ſtattfinden , wieder begonnen .

Aus dem Großherzogthum .

＋ Karlsruhe , 26 . Okt . Die Privatklage des Prof . Dr . Böht⸗
längk gegen den „ Bad . Beobachter “ wurde durch einen Vergleich
erledigt , demzufolge das ultramontane Blatt die Behauptungen , auf
Grund deren ſeinerzeit eine Staatsklage gegen Böhllingk eingeleitet
wurde , unter dem Ausdruck des Bedauerns zurücknimmt und ſämmt⸗
liche ( nicht unerhebliche ) Koſten trägt . — In der „ Bad . Preſſe “ wird

die Meldung über das veuhltete Eiſenbahnunglück bei Oſterburken
theilweiſe richtig geſtellt . Nicht ein Ablöſer , ſondern der Bahnwärter

ſoll den Zug zum Stehen gebracht haben ; auch habe der Lokomotiv⸗
führer den Schnellzug 400 Meter vor dem Güterzug angehalten . Dieſe

ſog . „ Berichtfgung “ beſtätigt lediglich die Nachricht , daß „ beinahe ein

Unfall oder vielmehr eine Kataſtrophe Ein 27⸗

jähriger lediger
S

icher bra geſtern Nachmittag auf dem

Friedhof mit einem

ſtarb am gleichen Tag
überdruß .

BG . Karlsruhe , 26 . Okt . Die Moltklefeier im Feſthalle⸗

ſaal war von allen Schichten der Bevölkerung außerordentlich zahl⸗

reich beſucht . An der Ehrentafel hatten die Spitzen der Behörden ,
das Offizierskorps , die Profeſſoren der Hochſchule Platz genommen ;
die Galerie ſchmückte ein veicher Damenflor . Auch Prinz Karl , der

geſtern hierher zurückkehrte , war erſchienen und nahm gwiſchen den

Miniſtern Buchenberger und Schenkel Platz . Geh . Rath Freih . von
Marſchall hielt die Begrüßungsanſprache , die in ein Hoch auf Kaiſer
und Großherzog ausklang . Den von Redakteur Herzog verfaßten

Prolog brachte die Großh . Hofſchauſpfelerin Frau Höcker zum Vor⸗

trag . Alsdann las Prof , v. Oechelhäuſer die Gedächtnißrede von
ſeinem Manuſkript ab. ( 1) Man glaubte eine Vorleſung zu hören .

Ungleich wirkungsvoller klangen die Feſtgedichte von Wildenbruch ,
Vierordt und Haas aus dem Munde des Großh . Hofſchauſpielers
Mark . Einige Muſtkſtücke der Böttge ' ſchen Kapelle , ſowie prächtige

Ghöre der Liederhalle gaben der ſchlichten Feier einen harmoniſchen

Abſchluß .
berranaaeee.
allen Geſchworenen ein klares Bild der kthatſächlichen Verhältniſſe
gehen zu . können , wurde vor Allem Werth auf die Feſtſtellung ge⸗

legt , ob man , wie Masloff behauptet hat , unter dem Thorweg
des Hinterhauſes hindurch die Vorgänge auf dem Hof und auf der

Kellertreppe beobachten kann . Zu dieſem Zweck wurden auf An⸗

ordnung des Gerichts große Matten vor dem Thorweg in der

Mauerſtraße ausgebreitet , auf die ſich die Prozeßbetheiligten platt
hinlegten , um unter der Thorſpalte hindurchzuſehen . Dieſe
Demonſtrationen nahmen eine geraume Zeit in Anſpruch , ſodaß
der zweite Theil der Geſchworenen erſt am Nachmittag die Be⸗

ſichtigung vornehmen konnte . Am Nachmittag wird die Gerichts⸗
verhandlung fortgeſetzt und zur Zeugen vernehmung ge⸗

ſchritten . Als erſter Zeuge wird der Penſionsgeber des ermordeten

Gymnaſtaſten Ernſt Winter , der Bäckermeiſter Lange ( Konitz )
vernommen . Derſelbe wiederholt ſeine im Israelski⸗Prozeß
gemachten Ausſagen . Sein Penſionär Winter ſei am 11 . März
des Nachmittags um 2 Uhr von ſeiner Wohnung fortgegangen
und nicht mehr zurückgekommen . Da er auch in der Nacht nicht
nach Hauſe kam , ſo telegraphirte der Zeuge an Winters Eltern .

Er machte dann Abends der Polizei und am Dienſtag dem Gym⸗
naſtaldirektor des Konitzer Gymnaſiums Anzeige von deſſen Ver⸗

ſchwinden . Am Dienſtag ſeien dann die Leichentheile im Mönchſee
gefunden worden und zwar in Packpapier verpackt . Die Art des

Verpackens ließ darauf ſchließen , daß der Verpacker in dem Packen
von Packeten geübt ſein mußte . Nachdem das Packpapier ent⸗

fernt war , kam ein ſorgfältig vernähter Sack zum Vorſchein , der
den Oberkörper des Ermordeten enthielt . Der Unterkörper lag

ohne Verpackung im Waſſer . Die Beine waren abgeſchnitten .
An der Fundſtelle war das Waſſer leicht röthlich gefärbt . Der

Ermordete , ſo bekundet der Zeuge weiter , verkehrte viel mit ſeinen
Mitkſchülern und jungen Mädchen . Mit Speiſinger und Levy
habe er ihn niemals zuſammen geſehen . Winter habe nur ſelten ,
wenn er zu Feſtlichkeiten gegangen ſei , den Hausſchlüſſel be⸗

kommen . Er ſei gewohnheitsmäßig des Abends zu Hauſe ge⸗
weſen und niemals die ganze Nacht fortgeblieben . Der Vater des

Ermordeten , Winter , ſagt ebenfalls dasſelbe aus , wie in dem

Prozeß Israelski . Die weitere Zeugenvernehmung iſt von keinem

beſonderen Intereſſe . 5
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Art des Vorkre

BN . Kehl , 26 . Okt . Einer armen Wittwe wurde in dei
letzten Nächten das Holz , welches ihre Kinder in mühſeliger Weiſe bon

Hafen nach Hauſe geſchafft hatten , geſtohlen .
BN . Achern , 26 . Okt . Dem allſeitigen Steigen des Zinsfußes

krägt nun auch die hieſige Sparkaſſe Rechnung , indem vom 1. Januaxr
1901 an für Einlage bon Mündelgeldern 4 Prozent , für ſonſtige
Einlagen 38%4 Prozent Zins berechnet werden .

BN . Schopfheim , 26 . Okt . De al

Sparkaſſe hat heute beſchloſſen , vom 1.

für Einleger auf 4 Prozent und de

Unterpfand auf 4½ Prozent zu
BN . Konſtanz , 26. Okt.

heute vom Schwurgerichti
Huber aus Bar irgau ) weg

nahme mildernder Umſtände zu 2½ Jahr
Huber , ein leicht erregbarer , exaltirter Menſch ,

Stieftochter , ein außergewöhnlich ſtark entwickeltes

behandelte dieſelbe gar zu zärtlich , weshalb ſeine Frau eiferſüchlig
wurde und es oft zu Streitigkeiten kam . Schließlich wurde die Stief⸗

tochter immer abſtoßender gegen ihn . Gelegentlich einer Zuſammen⸗

kunft in Villingen kam es am 8. Auguſt wieder zu Zwiſtigkeiten ,
wobei die Stieflochter ſich gegen ihren Vater ſehr abſtoßend benahm .

Dieſer gerieth darüber in ſolche Erregung , daß er bei der Eiſenbahn⸗

werkſtätte einen Revolberſchuß auf das Mädchen abfeuerte und es ins

Genick traf . Das Mädchen ſtarb 3 Tage darauf . — Ferner wurde
wegen Kindstödtung die 22 Jahre alte Emilie Sütterli von Eichſel

( Amt Schopfheim ) zu 6 Monaten Gefängniß berurtheilt . Disſelbe

hat ihr uneheliches Kind gleich nach der Geburt mit der Bettdecke er⸗

ſtickt und die Leiche in der Waſchküche verbrannt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .

— Ludwigshafen , 27 . Okt . Zur Erbauung der elektriſchen

Straßenbahn wäh Stadtrath geſtern den Ingenſeur Friedrich

Fack in Dortmund unter 36 Bewerbern mit einem Jahresgehalt von

4800 %/ . — Um die durch Krankheit , Tod oder anderweitige Ver⸗

wendung entſtandenen Lücken unter den ſtädtiſchen Schutzleuten
wieder auszufüllen , beſchloß der Stadtralh die Anſtellung don weiteren

10 Schutzleuten .
* Speier , 26 . Okt . Bei der in Begleitung des Regierungspräft⸗

denten Frhrn . v. Welſer , Biſchof Dr . v. Ehrler und einiger höherer
Beamter , ſowie der Domgeiſtlichkeit vorgenommenen Beſich⸗
tigung der Kaiſergräber ſprach ſich Kultusminiſter von

Landmann dafür aus , daß für die Gräber eine Gruft gebaut
werden ſolle , die ihrer in jeder Weiſe würdig ſei . Die jetzt vorliegen⸗
den beiden Pläne erſchienen als zu einfach . Es müſſe ein Werk ge⸗

ffen werben , das ſich durch Schönheit und Reichthum auszeichne .
der Anblick der an eine gewaltige Epoche der Weltgeſchichte exrinnern⸗

den ernſten Todtenſtätte wirkte ergreifend auf die Beſucher .

Theater , Aunſt und Wiſſenſcljaft .
Spielplau des Großh . Hof⸗ und Nationaltheaters in

Maunheim in der Zeit vom 29. Oktober bis 4. Nov . Sonntag , 28 ;
( B) „ Carmen “ . Montag , 29 ; ( ) „ Narziß “ . Dienſtag , 30 . : Zweites
Akademie⸗Coneert , Mittwoch , 31 . : ( B) „ Der Hochzeitstag “ , „ Der
Diener zweier Herren “ Donnerſtag , 1. Nov . : ( A) „ Euryanthe “ ,
Freitag , 2, : ( B) „ Die Tochter des Erasmus “ . Samſtag , . : ( Aufg .
Abonnem . Verpfl . 8 ) Chor⸗Benefiz : „ Orpheus in der Unterwelt “
Eurydiee : Frl Emma Navarra als Gaſt . Sonntag , 4 . ( Aufgeh ,
Abonn . ) Nachm . 3 Uhr : „ Im weißen Röß ' “ . Abends ( 4) ½7 Uhr ;
„ Cavälleria ruſticana “ , „ Pagliacci “ ,

Das Kaim⸗Orch ſter unter Leitung von Felir Weingartner
gab dieſer Tage Konzerte in Frankfurt , Straßburg und Heidelberg ,
Die Veranſtaltungen hatten auch in dieſen Städten wieder den be⸗
kanuten glänzenden Erfolg , der ſie überall begleitet .

W. Im Caſino⸗Saal findet am nächſten Montag , den
29 . ds . , ein Konzert des erblindeten Orgelvirtuoſen Adolf
Friedrich ſtatt . Wir möchten den Beſuch des Konzertes unſeren
Leſern hiermit beſtens empfohlen haben .

oe . Maunheimer Maler auf der diesjährigen inter⸗

nationalen Kunſtau ung im kgl . Glaspalaſt zu München ,
Wenn die Inſerer entſtammenden oder in ihr wirkenden
Künſtler , dien ! palaſt zu München ausſtellen , als
Mannheimer geſchloſſen aufgetreten wären , würde nicht nur
jeder Einzelne deyſelben ( wie dies jetzt der Fall ) , ſondern unſere Stadt
überhaupt einen bollen Erfolg davongetragen haben . So jedoch können
wir ſelbſt nur um die heimathliche Zuſammengehörigkeit dieſer
Künſtler wiſſen und daraus für uns wenigſtens die Freude über den
glänzenden Antheil unſerer Stadt an der diesjährigen Münchener
Kunſtausſtellung gedinnen . Drei Künſtler unſerer Stadt ſind es ,
welche ſich diesmal auf den von ihnen bearbeiteten Gebieten beſonders
auszeichnen und deren Werke weit über die durchſchnittliche Produktion
hinausragen : Wilhelin Frey , der Direktor unſerer Mannheimer
Galerie , Okto Propheter und Wilhelm Nagel , Dieſe
drei Maler haben etwas gemeinſam : das vollendete kechniſche Können ,
den ſicheven Ausdruck deſſen , was ſie darſtellen wollen . Sie ſind
Künſtler im wahren Sinne des Wortes , ihre Kunſt hat nichts mit
taſtenden Verſuchen zu khun , ſie tritt klar und reif auf . Wilhelm
Frey hat die bisher von ihm gepflegte Thiermalerei um ein neues
Gebiet enlpeitert und damit von Neuem die Augen der Kunſtverſtän⸗
digen auf ſein unermüdliches Schaffen gelenkt . Die von ihm im
großen Stile der Natur veranſchaulichte Welt der Hunde iſt von ele⸗
mentarſter Kraft erfüllt und ſprüht volles Leben und leidenſchaftliche
Bewegung aus . Dabei braucht dieſer Künſtler keinerlei Originalitäts⸗
haſcherei zu üben , um für ſeine Werke zu intereſſiren , ſondern gerade
durch ihre unverfälſchte Wahrheit wirken dieſelben ſo mächtig und
feſſelnd . Seine drei großen Gemälde „ Junge Hatzhunde , Dey
Wächter “ und „ Suchende Jagdhunde “ erregten ſeiner Zeit hier das⸗
ſelbe Intereſſe , das ſie jetzt in München finden . Zu unſerer Freude
wurde inzwiſchen in Mannheim ein gleichwerthiges Werk dieſes ein⸗

heimiſchen Meiſters , „ Junge Meute , für unſere ſtädtiſche Gemälde⸗
ſammlung erworben . — Von großem techniſchen Können , von einer
außerordentlichen Kunſt des Malens zeugen nicht weniger die Biſder
Otto Propheters . Nichts wird in der heukigen Kunſtwelt mit
argwöhniſcheren Blicken betrachtet , als vollendete Technfk . Vollendel
malen zu können , gilt heute in gewiſſen Kreiſen geradezu als ein Ver⸗
brechen . Unbeholfenheit des Ausdrucks wird da einfach zur Vorſchriſt
gemacht , und wer dieſe Unbeholfenheit nicht beſitzt , ſoll ſie wenigſtens
heucheln . Ein ſolcher Bauernkrieg gegen alle vornehme Technik muß
jeden nothwendigen Ausgleich unter den verſchiedenen Künſtlergruppen ,
die ſich recht wohl gegenſeitig befruchten können , zerſtören und
immer größerer Einſeftigkeit führen . In der ( kunſt , wo es doch in
erſter Linie darauf ankommt , daß man das auch wirklich ausdrücken
kann , was man ſagen will , wird die Geringſchätzung techniſchen
Könnens immer verhängnißvoll werden . Propheiers Bildniſſe zeigen
ein ſolches Können , das jeder Fineſſe , jeder Nuance ebenſo wie der
ſchwierigſten Geſammtſtimmung gewachſen iſt . Auch die vollendebe

erregt allgemeines Erſtaunen . Eine immer größere
Vertiefung der uffaſſung , ein immer lebchafteres Ausſchöpfen der
ſesliſchen Efgenſchaften der zur Darſtellung gewählten Perſonen wird
be' einem Künſtler von dieſer Begabung nür eine Frage der Zeit ſein .
Das Portrait der Mutter des Künſtlers z. B. erweckt in dieſer Be⸗
ziehung die größten Hoffnungen , wenn es nicht ſelbſt dafür ſchon ein
pollgiltiger Beweis iſt . — Mit ganz ſeltener Klarheit der Anſchau⸗
ung iſt Wilhelm Nagel von Jugend auf vor die Natur getreten ,
und durch ſein ganz ungewöhnliches , ſich raſch entwickelndes Talend
vermochte er ſeine urſprünglichen Anſchauungen zu überzeugender
künſtleriſcher Geſtaltung zu bringen . Seine in Glaspalaſt aus⸗
geſtellten vier Gemälde gehören zu den beſten Landſchaften der Aus⸗
ſtellung überhaupt .
dem Gewitter darſtellend , ſteht in ſeiner markigen Kraft und in ſeinem
blendenden Licht unüberkroffen da . Aber auch die übrigen Arbeiten
Nagels ſind vortrefflich , laſſen jedoch mehr die zärtlichen Seiten ſein
Naturanſchauung erkennen . — Schon wollten wir befriedigt bon dem

9 der hieſigen

1900 ab den Zinsfuß
für Darlehen gegen doppeltes

1 erhandlung wurde

en⸗Ingenieur
tſchlags unter An⸗

ängniß verurtheilf ,
kte eine 17jährige

Mädchen . Er

HeinrichHeinrich

umzalt um

erfolgreichen Auftreten unſerer Künſtler in München die Ausſtellung

Das größte von ihnen , eine Pappelallee nach
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Mannheim , 27 . Oktober . General⸗Anzeiger .
bexlaſſen , da wurden wir noch in angenehmſter , überraſchendſter Weiſe

an unſere Stadt ſelbſt erinnert . In einem Hauptſaale der verpiel⸗

fältigenden Kunſt erblickten wir , beſonders ehrenvoll aufgeſtellt , die

grazibſe , lebensvolle Radirung „ Das Kaufhaus in Mannheim “ von

Bernhard Mannfeld ! Gerade hier , umgeben von ſo zahl⸗

teichen Arbeiken der Radirkunſt , erkannte man ſo recht den vollen

Werth dieſes meiſterhaften Blattes . — Mit dieſen erfreulichen Ein⸗

brücken wenden wir uns dem Kunſtleben unſerer Stadt wieder zu, in

welcher die Winterſafſon diesmal in modern bewegteſter Weiſe beginnt .

Der Kunſtverein bringt eine Collectivausſtellung der originellen ,

intereſſanten Werke Ludwig von Hofmann ' s zur Ausſtellung ,
im Kunſtſalon K. Ferd . Heckel kommt ein junger , hochbegabter

Künſtler , Eduard Lammert , zum Wort und bei A. Donecker

führt uns Meiſter Mannfeld eine Künſtlerfahrt nach der Burg

Eltz in anheimelnder Weiſe dor Augen . Gern werden wir auf dieſe

Ausſtellungen in einigen folgenden Berichten des Näheren eingehen .

Aeueſte Nachrichten und Celegramme.
Orivat⸗Telegramme des „ General⸗ Anzeigers . “ )

* Stuttgart , 27 . Okt . Die Kammer nahm faſt ein⸗

ſtimmig den Antrag an , den Reifezeugniſſen der Real⸗

anſtalten die Berechtigung für die Zulaſſung zum höheren Ver⸗

lehrs⸗ und Forſtdienſt zu geben .
* Berlin , 27 . Okt . Zu der Meldung , daß der Major

von Trotha zum Gouverneur von Deutſch⸗

Oſtafrika auserſehen ſei , bemerkt die „ National⸗Zeitung “ :

In denjenigen Kreiſen , welche ſich um die wirthſchaftliche Ent⸗

wickelung Deutſch⸗Oſtafrikas bemühen , würde dieſe Ernennung

einen ſehr ungünſtigen Eindruck machen . Für die Aufgabe des

Gouverneurs , welche nachgerade doch in erſter Reihe wirth⸗

ſchaftlich ſein muß , hat er nach der Meinung der bezeichneten

Kreiſen während ſeiner Thätigkeit in Deutſch⸗Oſtafrika nicht die

erforderlichen Eigenſchaften bethätigt .

„ Wien , 27 . Okt . Heute Mittag fand in der Hofburg

die feierliche Verzichtleiſtung der Erzherzogin Maria

Raineria anläßlich der bevorſtehenden Vermählung mit dem

Herzog Robert von Württemberg ſtatt . Maria Raineria

und Herzog Robert unterſchrieben die Verzichtur kunde mit der

beigefuͤgten Eidesformel .

* Paris , 27 . Okt . Das Lyoner Blatt „ Le Nouvelliſt “ berichtet

über einen angeblichen Anſchlagsverſuch auf den Präſi⸗

denten Loubet Folgendes : Auf dem Bahnhofe von Orange iſt

dieſer Tage ein Elektrizitätsarbeiter NamensFouturier verhaftet worden.
Er kam von Nimes und führte Pläne und Schriftſtücke bei ſich, welche

Vorbereitungen eines Anſchlags gegen Loubet darkthun . Der Arbeiter

legte ein vollſtändiges Geſtändniß ab, dahingehend , er ſei von Nimes

gekommen , wo er der Elektrizitätsgeſellſchaft 2500 Franken geſtohlen

habe ; er habe das Geld dazu benutzen wollen , ſich nach Paris oder

Lyon zu begeben , wo Loubet demnächſt eintreffen ſollte , um dort einen

für den Anſchlag günſtigen Zeitpunkt abzuwarten . Die Mittheilungen

des Lyoner Blattes werden hier in Paris als wenig glaub⸗

würdig betrachtet .

* Paris , 27 . Okt . Die hier zwiſchen Deutſchland , Frank⸗

reich und Oeſterreich⸗Ungarn ſtattfindenden Verhandlungen über

die Zuckerfrage ſind faſt ganz beendet . Es erfolgte eine

Einigung auf der Grundlage gleichwerthiger Abſchaffung der

Prämien , d. h. in der Weiſe , daß Frankreich , welches niedrigere

birekte Ausfuhrprämien als Deutſchland und Oeſterreich hat , in

einem Punkte das Geſetz von 1884 abändern wird , ſodaß die

durch dieſes Geſetz dem franzöſiſchen Zucker gewährte induſtrielle
Vergütung herabgeſetzt wird und nur der weſentlich landwirth⸗

ſchaftliche Theil der Prämien beſtehen bleibt .

* Petersburg , 27 . Okt . Der Schah von

Perſien hat auf der Rückkehr aus Europa perſiſches Gebiet

wieder betreten und begibt ſich demnächſt nach Tebris .

* Petersburg , 27 . Okt . Auf der baltiſchen Bahn , in

der Nähe von Petersburg , ſtießen 2 Perſonenzüge zuſammen . 3 Per⸗

ſonen wurden ſchwer , 5 leicht verletzt .
* London , 26 . Okt . Der „ Standard “ ſchreibt : Welche

Aenderungen immer im Kabinet eintreten mögen , Lord Salis⸗

bury bleibt Premierminiſter und Miniſter des Auswärtigen .

Der Burenkrieg .

* Bern , 27 . Okt . Eine Anzahl Schweizer , die von den

Engländern ohne Grund aus Transvaal ausgewieſen

wurden , führten beim Bundesrath Beſchwerde gegen England .
* London , 27 . Okt . Die Central News meldet aus

Kapſtadt : Der Angriff der Buren auf Jakobsdal

geſchah um Mitternacht durch ein Kommando von 250 Mann .

Der Angriff war eine völlige Ueberraſchung , da

von der Anweſenheit des Feindes in der Nähe nichts bekannt

war . Der größte Theil der engliſchen Garni⸗

ſon flieht . Leute wurden in ihren Zelten getödtet . Die

Beſatzung beſtand nur aus 52 Mann , welche erſt vor einer Woche

Spaziergang durch die Stadt zu machen , als wenn es die Höflich⸗
keit geböte , gegen die chineſiſchen Beamten , an deren Händen das

Blut der Miſſionare klebt , die den Martertod ſtarben . Eine

ſolche Milde muß von den Chineſen mißverſtanden
werden . Die ganze Expedition wurde dadurch lächerlich , daß

ihr eine kleine franzöſiſche Abtheilung zuvor kam , die eine Woche
vor der Ankunft des Gros im Beſitze der Thore von Paotingfu
war . Wie gemeldet wird , betrat Gaſelee die Stadt erſt ,
nachdem er mit chineſiſchen Beamten außerhalb der Wälle kon⸗

ferirt hatte . Um die Empfindlichkeit der chineſiſchen Beamten ,

die des Mordes von Miſſionaren ſchuldig ſind , zu ſchonen , ließ
man nur eine Abtheilung von 300 Mann an der militäriſchen
Promenade durch die Stadt theilnehmen . So wurde die ſo⸗

genannte Strafexpedition zu einer Farce herabgewürdigt .
* London , 26 . Okt . Nach einer Meldung der „ Times “ aus

Peking verließ der ehemalige engliſche Geſandte Macdonald am

25 . ds . Peking .
* Tientſin , 27 . Okt . ( Frankf . Zig . ) Es wird gemeldet , daß

die Engländer bereits eine Zweigbahn von 2 Meflen Länge

von der Shanghaibkwan⸗Bahn nach der Küſte bauen . Die Ruſſen

werden wahrſcheinlich Grund und Boden für eine Niederlaſſung in

Tientſin verlangen und zwar vermuthlich gegenüber der britiſchen

Niederlaſſung .
* Peking , 27 . Okt . Nachdem der britiſche Geſandte ,

Salow , hier angekommen iſt , und der deulſche und ruſſiſche

Geſandte ſich hier eingefunden haben , wurden ſofort Schrilte

gethan , um die endgiſtige Unterhandlungen zum Z ecke

der Feſtſtellung des Präliminarien zu eröffnen . Eine Vor⸗

verſammlung des diplomatiſchen Corps wird

morgen abgehalten werden , in der über einen gemeinſomen

Aktionsplan Beſchluß gefaßt werden ſoll . Der Tod Kangſis
wird hier amtlich beſtätigt .

Literariſches .
* Der Haus⸗ und Familien⸗Korreſpondent

oder : Wie beſorge ich ſchnell , klar , formgerecht und zweckentſprechend
meine häuslichen ſchriftlichen Arbeiten ? Praktiſche Anleitung zur
exakten Erledigung des Schreibwerks in allen privaten und geſchäft⸗

lichen Angelegenheiten des täglichen Lebens für Jedermann . Mit

vielen Probeformularen , Brief⸗ und Geſuchsentwürfen , Muſter⸗

Inſeraten und einem Titulaturen⸗Verzeichniß . Bearbeitet von M.

Unterbeck , Redakteur und langjährigem Korreſpondenten . Kartonirt .

Preis / . 50 . Schwabacher ' ſche Verlagsbuchhandlung in Stuttgart .

Maunheimer Handelsblatt .
Wein .

II ]. Aus Baden , 27 . Okt . In der Seegegend iſt das Ver⸗

kaufsgeſchäft in neuen Weinen ziemlich flau , nur wenige Orte haben

ein gutes Geſchäft aufzuweiſen . In Weißweinen ſchwankt der Preis

zwiſchen 16 —22 / , nur die Meersburger Gegend erzielt höhere

Notirungen , die ſich theilweiſe auf 25 —28 belaufen . Das Moſt⸗

gewicht das Weißweines beträgt 60 —70 Grad nach Oechsle . Das

noch unverkaufte Quantum iſt ſehr groß . Auch die vothen Seeweine ,

welche 70 —85 Grad wiegen , leiden unter ſtarkem Preisdruck und

geringer Nachfrage . Bezahlt wurden bis jetzt 15 —20 c bei bedeu⸗

tendem Angebot . Aehnlich liegen die Verhältniſſe im oberen Rhein⸗

thal und im Markgräfler Land . Die Weißweine haben im Rheinthal
66 —70 Grad , dagegen im Markgräfler Lande 60 —85 Grad . Bezahlt
werden im oberen Rheinthal für Weißweine 25 —30 %/ , in den Mark⸗

gräfler Orten 20 —35 „/ . Es lagern noch ſehr große unverkaufke
Quantitäten . Recht gut bezahlt wird der Markgräfler Rothwein , für

den bis jetzt 30 —40 % per Hektoliter angelegt wurde . Der Verkauf
in dieſen Weinen iſt ein ziemlich flotter ; manche Orte haben die ganze

Erescenz bereits abgeſetzt . Im Breisgau hat der neue weiße Wein

ein Gewicht von 60 —85 Grad , einzelne bevorzugte Lagen weiſen

ſogar bis zu 100 Grad auf und erzielen demgemäß auch höhere Preiſe
wie die mittleren und minderguten Weine ; ſo wurden , während ſonſt
die Weißweinpreiſe im Breisgau zwiſchen 20 —40 / ſchwanken , in

Buchholz bis zu 54 % bezahlt . Der Abſatz der Breisgauweine iſt
im Großen und Ganzen ein befriedigender . In der Ortenauer und

Bühler Gegend ſind Moſtgewichte über 100 Grad ſowohl bei Weiß

wie bei Rothweinen nichts Seltenes . Für beide Weine ſind bis zu
60 % und darüber bezahlt worden , allerdings nur für ganz vorzüg⸗

liche Lagen . Das Verkaufsgeſchäft iſt verſchieden . Manche Orke

haben ausverkauft , andere beſitzen noch große Quantitäten . Die untere

Rheingegend , der Kraichgau , die Bergſtraße , ſowie der Taubergrund

haben gleichfalls gute Weine erzielt . Wenn das Moſtgewicht auch

nicht ſo hoch iſt , wie in den mittelbadiſchen Bezirken , ſo ſind doch

Ereszenzen mit 90 Grad keine Seltenheiten , namentlich iſt der Roth⸗
wein an der Bergſtraße und in den Kraichgauorten recht gut gerakhen .
Die Preiſe bewegen ſich bei geringer Kaufluſt für Weißweine zwiſchen
25 —40 %, für Rothweine zwiſchen 30 —50 l .

Newyork , 26. Oktober . Schlußnottrungen :
25 . 28

vom Lager am Modderfluß nach Jakobsdal geſchickt worden

waren . 13 Mann wurden verwundet , 14 getödtet . Nach einer

Meldung des Daily Telegraph aus Durban machten 100

Buren am Donnerſtag Morgen einen kühnen Verſuch , die neue

Brücke über den Waſchbankfluß zu ſprengen . Ein Eiſen⸗

bahnzug mit Truppen hatte Durban um Mitternacht verlaſſen ,
und erreichte den Waſchbankfluß rechtzeitig , um die Buren anzu⸗

greifen , die bereits auf beiden Seiten der Station die Bahn

zerſtört und bas Stationsgebäude in Brand geſteckt hatten .
Die Buren nahmen auch einen Güterzug , deſſen Lokomotive mit

4 Wagen ſie mit Volldampf auf die Brücke zu⸗

ſchickten , um dieſe zu zerſtören . Wegen der Steigung der

Bahn kam aber der Zug zum Stillſtehen , ohne daß er Schaden

anrichtete . Man glaubt , daß dieſe Buren nataliſche Rebellen

waren .

*1* **

Zur Lage in China .

* Berkin , 27 . Okt . S . M. Schiff „ Jaguar “ iſt am 25 . in

Tſintau angekommen . Der Dampfer „ Köln “ mit den abgelöſten

Mannſchaften der Schiffe des Kreuzergeſchwaders iſt am 29 . nach

Hangkau abgegangen . Wörth “ iſt am 26 . in Tſchifu angekommen

und an demſelben Tage nach Tſintau weitergegangen . „ Schwalbe “

iſt am 26 . in Wuhu eingetroffen und wird am 27 . nach Schanghai

abgehen. „ Iltis “ iſt am 27 . in Hangkau eingetroffen .

* „ London , 27 . Okt . Die Times meldet aus Peking

vom 25 . Oktober : Die Führung der Expedition nach

ee zeigte übel angebrachte Mil de , indem ſie die

Stadt Paotingfu ſchonte und die öffentlichen Gebäude nicht zer⸗

ftörte , ſowie die dortigen chineſiſchen Beamten unbeſtraft ließ .

Sie begnügte ſich damit , einen nichtsſagenden militäriſchen

35 . 28

Weizen Januar — — — [ Mais Dezember 42 76 42 . —

Weizen März ——ů — ] Mais Mai 417541¼
Weizen Oktober 76¼ 75½ [ Kaffee Januar — —

Weizen Demzember 78 77 , Kaffee Oktober . 90 . —

Weizen Mai 81¼ % 80¾8 Kaffee Dezember . — . 15

Mais Januar — — [ Kaffee März . 20 . 85

Mais März — — — Kaffee Mat 730 . 45

Mais Oktober 45 — 45 — Kaffee Juli . 35 . 50

Chicago , 26 . Oktober . Schlußnottrungen .
25. 26 25 . ] 258.

; ſͤzen Oktober 725 71½ [ Mais Dezember 351635 —
W uzen Dezember 73 % 72½ [ Smchalz Oktober . 95 . —

Meis Oktober 38 . —47 — [ Schmalz Dezember 662 . 62

Frankfurt , 26. Okt . Oeſterr . Credit 204 . 30 , Disconto⸗Komman⸗

dit 172 . 40 , Darmſtädter Bank 130 . 30 , Dautſche Bank 189 . 20 , Dresdner

Ban 143 . 10 , Nationalbank 129 80. Oeſterr . Staatsbahn 189 . 70 ,
Nert ern 74 . 40 , Nordoſt 87 . 80 , Union 80 . 50 , Jura⸗Simplon 90 . 10 ,

Lombarden 24 . 70 , Zproz . Mexikaner 25 . 70 , Sproz . amort Müxikaner

41 . 50 , Bochumer 180 , Gelſenkirchen 185 . 70 , Harpener 178 , Hibernia

194 . 40 , Laura 198 50, Schöffer u. Comp , Command . ⸗Geſellſchaft 89 .

Frankfurt a. . , 27 . Oktbr . ( Effektenbörſe ) . Aufangscourſe .
Kreditaktien 204 . 80 , Staatsbahn 140 —, Lombarden 24 . 80 , Egypter

—. —. 4 % ungar Goldrente 95 . 80 , Gotthardbahn 139 20 , Disconto⸗

Commandit 172 . 40 , Laura 197 . 30 , Gelſenkirchen 184 50 , Darmſtädter

132 . 60 , Handelsgeſellſchaft 144 . 50 . Tendenz : feſt .
Berlin , 27. Okt . ( Telegr . ) Effektenbörſe Die Börſe

war nach Gröffnung ſchwach veranlagt , ſowohl in Hütten⸗ als in

Bergwerksaktien , die unter Realiſierungen —2 pCt . einbüßten .
Bauken ſchwächer Fonds feſt . Heimiſche Anleihen bevorzugt .

Spanier weiter matt . Bahnen vernachläſſigt . Ultimogeld : 3¼ %.

Privatdiskont : 3 %½
Berlin , 27 . Okt . ( Effektenbörſe . ) Anfangskurſe . Kreditaktien

204 50, Staatsbahn 139 . 75 , Lombarden 24 . 80 , Diskonto⸗Commandit

172 . 60 , Laurahütte 197 . —, Harpener 176 . 50 , Ruſſiſche Noten —. —.

Tendenz ; getheilt .
Schlußeourſe . Ruſſen⸗Noten ept , 216 . 65 , 3½ % Reichsanleibe

95 . 75 , 3 % Reichsanleihe 87 . 50 . 4 % Heſſen 101 . 70 , 3 % Heſſen 84 . —,

Italiener 94 60 , 1860er Looſe 133 . 50 , Lübeck⸗Büchener 134 . 20 , Marien⸗

burger 68 . 70 , Oſtpreuß . Südbahn 87 20, Staatsbahn 140 . 10 , Lom⸗

barden 24 80 , Canada Paeiſie⸗Bahn 85 80, Heidelberger Straßen⸗ und

Bergbahn Aklien 148 50, Kreditaktien 204 . 50 , Berliner Handelsgeſell⸗
ſchaft 144 . 60 Darmſtädter Bank 13170 . Deutſche Bankaktien 188 . 40 ,
Disconto⸗Commandit 172 10, Dresdner Bank 143 . 10 , Leipziger Bank

164 . —, Berg . ⸗Märk Bank 145 . 70 , Dynamit Truſt 149 . 90 , Bochumer

176 . 50 , Conſolidation 325 . 50 , Dortmunder 86 . —, Gelſenkirchener

183 . 50 , Harpener 176 . 20 , Hibernia 192 . 20 , Laurahütte 196 . 70 Acht⸗
und Krafk⸗Anlage 100 . —, Weſteregeln Alkaliw 211 . —, Aſcherslebener

Alkali⸗Werke 145 . —, Deutſche Steinzeugwerke 262 . —, Hanſa Dampf⸗

ſchiff 155 . 60 , Wollkämmerei⸗Aktien 134 . —, 4 % Pf⸗Br . der Rhein .

Weſtf . Bank von 1908 99 . 60 , 3 % Sachfen 84 . —, Stettiner Vulkan

209 50, Mannbeim Rheinau 107 . 50 , 3½ % Badiſche St . ⸗Obl . 1900

93 —. Privatdiscont : 3½ %,
Courszettel der Maunheimer Effektenbörſe vom 27 . Oktober .

Obligationen .

Staatspapiere . Pfandbrieſe .
1 Badiſche Obligat . ——. — 4 Rbein . Hyp. ⸗B. unk. 1902] 99. 50 5f
3½ „ (abgeſt.) 94 . —6; 5 % „ M. 90 . 9 55
3½ % Oblig . Mark 68 10 bz 3 % „ „ „ „ 1904 90. 60 b3
3½ „ „5 1886 98. 10 bz „ „ Communalſ 91 . —bf
317/ 299/ 5 2

„ 5 Fae N— 1 3½ Freiburg i. B.

1 5 3 Karlsrußer v. J. 1896 89 . —B

4. T. 100 Looſe 141.— bz 4 % Ludwigshafen bon 19008 . 50

83 Bayer . Obligationen 93. bz 4½% Ludwigshafen M.
5 55 84. 25 bz 4 45
3½ Deutſche Reichsanleihe 90. %0 bz 3½ Mannheimer Obl. 1885 92 . —

5 95. 60 bz 35 1888 92 . —G
90% „ 57 ö. bs 37½

5 „ 1895 92.— 8

923 Preuß . Conſols 95
40 bz 31 8 0% 1898 90 . —8

„ 905 . 40 bz
＋5

30 Induſtrie⸗Obligationen— 5 87 40 b 7½ Bad A ⸗G f. Nhſchifff . 100.— 8
4 Brauerei Kleinlein Heldelb. “ ⸗

Eiſenbahn⸗Anlehen . 4
55

Hebr . Hemmer 100.
4 Genzmühle 7

4 Pfälz . ( Zudw. Max Nord) 99. 70 G 4¼ Speyerexr Zlegelwerke 101 84

8 „ 1 91 5 b3 4½ Verein Ghem. Fabriken 101 6

convertirt , 92. 80 bß 4½ Zellſtofffabrik Waldhof 100. 10 G

Aktien ,
Bauken . Plandrcne

v. Geiſel u. 1 00 0 5
Badiſche Bant 119. 50 G Sche 144 .—
Gewerbevank Speyer 50 %Kf 128. 50 8 5

Schwartz, Speher 122 . —
Mannheimer Bank 116. B 5 ＋

Schwetzlugen 70. 50 b
Oberrhein . Bank 115. 50 & 2

Sonne Weltz Speyer 149. 50 3
Pfälziſche Bank 131. —bz 0 3. Storch, Sick 104. 8

Pfälz . Hyp. ⸗Bauk 16 G Werger, Wornis 90 . —G

Rhein . Hyp. ⸗Bank 162. 50 5 Pfälz . Preßh . u. Spritſabr . 123. —

Slidd . Bant 108. 50 B Trausport
Süddeutſche Bank Gunge) Akt. 5 und Berſicherung⸗

Siſenbahnen . Gutjahr⸗Aktlen 120 —
Pfälziſche Ludwigsbahn 218.60 bz Maſe Dampfſchleppſchiff 112. —8

„ Marbatbn 139. 8 „ Lagergaus 101 . —8

Heulbe e 125. 50 bz Bab. Rück u. Milperſich . —
El rouner Straßen a nen — 15 Schifffahrt⸗Aſſecuranz 535 . — 8
Chemiſche Induſtrie . Cont ' nentale Verſicherung 350. B

. ⸗G. f. chem. Juduſtrie 158 . — Mannbeimer Verſicherung 400 . —8
Badiſche Auilin⸗ u. 982 . — G Sbe rhein . Verſ. ⸗Geſellſchaft 790 8

„ „ unge Württ , Trausportverſich . —
hem . Fabrlt Goldenberg 185.

5 15 1
55

Chem. Fabrit Gerusheim 30. — 5 Jupuf rie .
Vereln chem. Favriken 173. 50 8 Aet.⸗Geſellſch. f. Seilinduſtrle 147 . —8

Bereln D. Oelfabriten 104. bz Dingler ' ſche Maſchinenfabrit 160. —
Weſteregeln Alkal. Stamm 210 . — G Emafllirfabrit Kirtweiler 121. —

Vorzu 104 . G Emaillirwerte Malkammer 122 . —U
5 5 35

Ettlinger Spinnerei 110.
12 8N

Brauereien . Hüttenhelimer Spennerel 89 . —8

Bad. Brauerei 145 . — Karlsr . Nähmf Hald u. Neu 168. 5

Binger Aktienbierbrauerei 99 . —B Mannh . Gum. ⸗ U. Asbeſtfabr . 87 . —B

Durkacher Hof vorm . Hagen 187. Oggersbeimer Spinnerei
Eichbaum⸗Brauerei 163 . — G Pfälz . Nähm. u. Fahrräderf 80 . — G
Elefantenbräu Nühl , Worms 106. B Portl . ⸗Hementwt. Hedelberg 188 . — G

Brauerei Ganter , Freivurg 107. G Vereenig . Freiburger Zlegelw. “ 120 .

Kleintein , Heidelberg 144. G Berein Speyerer Zlegelwerke 101. 80 8

Homburger Meſſerſchmitt 95 . — Zellſtofffabrit Waldhof 28 .
Ludwigshafener Brauerei . — Zuckerſabrit Waghäuſel 69 . —G

Maunb . Aktlenbrauerei 162. — Juckerraffinerie Mannheim 142 . — 0

Maunheimer Effektenbörſe vom 27. Okt . Bei ruhigem
Verkehr notirten heute : Weſteregeln Stamm⸗Aktien 210 . , Brauerei

Eichbaum Aktien 163 G ( 1 %) , Schroedl , Heidelberg 144 . ,

Zuckerraffinerie Mannheim zu 142 G. ( 1 % , Mannheimer Lager⸗

haus⸗Altien 101 G.

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Maunheimer Hafenverkehr vom 25, Oktober .

Hafenbezirk J .

Schiffer ev. Kap . Schiff Nommt von Ladung Ztr.
Kwoutes Emmy Rotterdam Getreide 12829

Link Mannheim 42 55 15 18d0g
Raſtert Mannbeim 2 2 Stückgut 5360
Fendel He m. Joſef 15 80 1389 4
Hermann Anna Keſtert 77 60⁰⁰ N
Weißdarth W . Egan 18 [ RNotierdam 7 40C

Hafenbezirk J .
Vom 26. Oktober :

Seeger Anna Macia Ruhorrt Kohlen 184⁵⁰ 5
J Hörnemann M Stinnes 46 475 77 13200

Tucher Induſtrie 8 15 Stückgut 2000
Krapp F hrewohl Rotterdam 17 17908

Pachs Karol . v. Erlaug Sb. Goar Hetreide 9000

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New Pork , 24. Oklbr . ( Drahtbericht der White⸗ Star⸗Line ,

Liverpool ) . Der Schnelldampfer „ Oceanic “ , am 18 Oktober von

Queenſtown ab , iſt heute früh 2 Uhr hier angekommen . Ueberfahrt

5 Tagen 22 Stunden .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗

lach & Bärenklau Nachfolger in Mannheim , Heidelberger⸗

ſtraße O 7, 13 .

Mannheimer Getreide - Wochenbericht vom 27 . Oktober .

Nach mehrfachen Schwankungen schloss der Getreidemarkt diese

Woche in matter Haltung . Die Preise haben abermals einen kleinen
Rückgang zu verzeichnen .

Welzen war sowohl von Amerika als auch von Russland etwas

reichlicher angeboten .
Roggen verkehrte in matter Haltung .
Gerste Braugerste behauptet , Futtergerste unverändert .

Hafer preishaltend .
Mais etwas abgeschwächt .

Die heutigen Notirungen sind :

Weizen . Red Winter II M. 134 —185

Kangas II „ 183 —135

Walla Walla „ 182

Laplata „ 132 —140

Nicolajeff 9 . —9 p . „ 126 — 1822

5 10p —10 . “ „ 166 —142

Theodosia 10 p 10/15 1„ 142 —146 2
Saxonska , „ 181 —136

Rumänischer 1 128 —142

Pommer & Mecklenburger181/182Pfd . , 161 —162

Holsteiner 180 Pfd . „ 158 2
Rogge n. Nicolajeff , 9. 15 %0 „ 105
Gerste . russische Futtergerste 60/1 Ko . „ 102

Hafer . russischer 5 100. 11

amerikan . wWeiss. „ 102

Ma is . Mixed „ 94½

5 Laplata rye terms 55 98

5 „ tale quale 5 9

Weizen Pfälzer M. 17 . 25 8

Roggen „ „ 15 . — per 100 Kile
Braugerste „ „ 16 . 50 —17 . 25 ab hier

14 . 50 —15 . —

ſfersehügel
Bestellen Sie zum Ver -
gleiche die relchhaltige
Collection der Mechan ,

Beldenstoff - Weberei

MloHELS & 0e

Hafer , badischer 15

pianos Laanbee urt

billigst bei Curt

Veidenstofle
Hofflefer. I. M. d.
Königin Mutter

der Niederlande .
Hofllofer . I H. d. Lelpzigerstr .48,

Prinzessin 8 — R LI N Eeke
Arlbert . Anbalt . Markgrafenstr .

Deutschl . grösst . Speclalh . f. Seidenstoffe ü. Sammste ,

Kaufmäuniſche Ausküufte über in⸗ und ausländiſche Firmemm

ertheilen die Auskunftei ' ¶ Schimmelpfeng ( 27 Bureaus in
Europa ) und The Bradſtreet Company ( 98 Bureaus in Amerika 105
Auſtralien ) . Jahresbericht und Tarife poſtfrei durch die Auskunftes

W. Schimmelpfeng in Mannheim , E 4 Nr . 1. 4443
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Amks⸗ und Kreis⸗
8

S

Die Bauweiſe an der neuen
Parallelſtraße öſtlich der Wald⸗
hofſtraße betr, .

( 501 ) No . 107 939 1. Auf Grund der 88 23 Ziff . 1
und 8 und 116 des Polizeiſtrafgeſetzbuches , 88 2 und 42
der Landesbauordnung wird nach erfolgter Zuſtimmung
des Stadtraths nachſtehende durch Erlaß des Großherzog⸗
lichen Landeskommiſſärs vom 24. Oktober 1900 No . 5381
für vollziehbar erklärte 881¹4

Ortspolizeiliche Vorſchrift
unter ſofortiger Wirkſamkeit erlaſſen .

8 1.
An der Parallelſtraße öſtlich der Waldhofſtraße , muß

nach offener Bauweiſe gebaut werden . Jedes Vorderge⸗
bäude muß demgemäß auf ſeine ganze Tiefe eiuſchließlich
der anſchließenden Flügelbauten , nach beiden Seiten von
den Nachbargrenzen mindeſtens 3 m abſtehen . Gleiches
gilt für jedes mehrſtöckige Hintergebäude .

§ 2.

Erhält jedoch ein zum dauernden Aufenthalt von
Menſchen beſtimmter Raum Licht und Luft lediglich von
dem ſeitlichen Zwiſchenraum gegen die Nachbargrenze , ſo
iſt längs der Wandſtrecke dieſes Aufenthaltsraumes der
Abſtaud von der Nachbargrenze auf mindeſtens 5 m zu
vergrößern .

8§ 8.

Der Raum zwiſchen Nachbargrenze und Vorderge⸗
bäude kann zwecks Schaffung von Eingängen oder Ein⸗
fahrten aufgehöht und bis zur Bodenhöhe des zweiten
Stockwerkes überdeckt werden .

Im Uebrigen dürfen an der Seitenwand hervorragende
Gebäudetheile höchſtens um ein Fünftel des Abſtandes
Vortreten , überdeckte Vorbauten ( Riſalite , Veranden , Erker
und dergl . ) zuſammen nicht mehr als ein Drittel der
Seitenwandlänge einnehmen . Soweit der Abſtand zwiſchen
Haus und Nachbargrenze nicht als Eingang oder Einfahrt
benutzt wird , iſt er als Garten anzulegen und zu unter⸗
halten .

8 4.

Mit dem Vorderhaus nicht verbundene einſtöckige
Hintergehäude können dicht an der Grundſtücksgrenze er⸗
ſtellt werden , dürfen jedoch nach der Straße keine kahle
Wand zeigen .

8 5.
An der Parallelſtraße öſtlich der Waldhofſtraße dürfen

auch Gebäudegruppen , deren Frontlänge 80 m, und bei
Eckgebäuden ca . 40 m ( um die Ecke gemeſſen ) nicht über⸗
ſteigt , errichtet werden , wenn die Gebäude ein archi⸗
tektoniſches Ganzes bilden , und nach beiden Seiten ein
Abſtand gleich dem Anderthalbfachen des nach 8 1 bezw . 2
vorgeſchriebenen Maßes eingehalten wird .

8 6.

Die bei dem Uebergang aus der geſchloſſenen in die
offene Bauweiſe entſtehenden kahlen Giebel ſind in ge⸗

fälliger Weiſe architektoniſch auszubilden und zwar liegt
eſe Berpflichtung dem bauenden Nachbar ob, ſofern der

iebel ſchon beſteht , andernfalls dem Erſteller des

9 J .

Zuwiderhandlungen werden auf Grund des § 116
Polizeiſtrafgeſetzbuch an Geld bis zu 150 Mark oder mit
Haft beſtraft .

Mannheim , den 26 . Oktober 1900 .

Großh . Bezirksamt :
Dr . Strauß .

Süddeutsche Bank
9 6 Nr . 4 MANNHEIM . o s t . 4

Telephon Nr . 260 und Nr . 541 .
Hiliale in Worms . Commandlite in St . Johann .

Eröftnung von laufenden Rechnungen mit und ohne
Oraditgewährung .
Provisjonsfreie Check - Rechnungen und An-
nahme verzinslicher Baar - Depositen .

Wir vergüten zur Zeit :
Aiteſo ohne vorherige Kündigung ,
% % , bei viertellählriger Kündigung ,

% „ halbfjähriger 75
Annahme von Werthpapieren zur Aufbe⸗

wahrung in Ferschlossenem und zur Verwaltung in
offenem Zustande .

Vermiethung von Tresorfächern unter Selbst⸗
Verschluss der Miether in feuerfestem Gewölbe .

An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie
Ausführung von Rörsenaufträgen an der Mann⸗
neimer und allen auswärtigen Börsen .

Piscontirunz und Einzug von Weclseln auf
de In - und Ausland zu billigsten Sätzen .

Ausstellung von Cheeks und Acereditiven auf alle
Handels - und Verkehrsplatze .

Einzug von Conpons , Pividendenscheinen
und werloosten Efekten .

Versicherung verloosbarer Werthpaplere
Coursverlust und Controle der Verloosungen .

bberden chennngs-Sesdlcheff
in Mannheim

gegrünbet 1886 , Grundkapital 6,000,000 . , emittirt 4000,000 M.

ſchließt
Unfall - versicherungen in allenmöglichen Formen

15985
insbeſondere

Ehnliche Reiseunfall - wie lebenslängliche Eisen⸗
bahnunfall - Versieherungen

n coulanteſten Bedingungen und billigſten Prämien .
Weiter übernimmt die Geſellſchaft Trausport⸗ , Haft⸗
licht⸗, Glas⸗ und Einbruchdiebſtahl⸗Verſicherungen .
Zur Auskunftertheilung , Abgabe ſelbſtausſtellbarer

Polieen und Entgegennahme von Anträgen ſind gerne
bereit

Dle Ofrclon der Besellschatt In Mangbeim, 2. 4,
5 wWie deren Vertreter .

„ . B . Weitere Vertreter gegen Vergütung hoher Pro⸗
viſton geſucht . 6765

Kegen
58039

8

Gygelltan g. cgtuum

empfehlen 66893

Acht franz . Capuchons für Knaben und Mädohen.

Zekanntmachung . Bekanuimachuung .
Die Abänderung der

Reichsgewerbeordnnng
ier :

die Arbeitsverhältniſſe
der Gehülfen , Lehrlinge
und Arbeiter in offenen
Verkaufsſtellen beir .

( 474) . Nr . 998921 . In Er⸗

VVBekauntmachungen vom 14. Sep⸗
tember ds . Js . No. 928251 und
vom 5. Oktober ds . Js . No .
989661 haben wir noch nachzu⸗
tragen :

ie Beſtimmung in 8 139 0
Abſ . 2 der Gewerbeordnung ,
nach welcher die den Gehülfen ,
Lehrlingen und Arbeitern in

offenen Verkaufsſtellen und den
dazu gehörenden Schreibſtuben
( Kontoren ) und Lagerräumen zu

Ruhezeit mindeſtens
1 Stunden betragen muß , be⸗

zieht ſich nur auf diejenigen
offenen Verkaufsſtellen in
der Stadt Mannheim ein⸗
ſchließlich Käferthal⸗Waldhof und
Neckarau , in welchen zwei oder
mehr Gehülfen und Lehrlinge
beſchäftigt werden .

In ſämmtlichen Landgemein⸗
den des Bezirks , ſowie denjenigen
Verkaufsſtellen hieſtger Stadt
einſchließlich der Vororte , in denen
nur ein Gehülfe oder Lehrling
beſchäftigt wird , beträgt die zu
gewährende Mindeſtruhezeit nür
10 Stunden .

Als „offene Verkaufsſtellen “
ſind alle Betriebe anzuſehen , auf
welche auch die Beſtimmungen
über die Sonntagstuhe im Han⸗
delsgewerbe Anwendungzfinden ,
alſo nicht nur die offenen Ver⸗
kaufsſtellen der ſirmenberechtigten
Kaufleute , ſondern auch dieſeni⸗
gen der ſogenaunten Minder⸗
kaufleute ; hiernach fällt auch das
Berkaufsperſonal in den
Handwerkerläden untei die Be⸗100 85 Die von den Hand⸗
werkern zur Heryſtellung ihrer
Erzeugniſſe beſchäſtigten Hilfs⸗
perſonen werden jedoch hievon
nicht betroffen , auch wenn ſie
aushilfsweiſe oder nur nebenher ,
aber nicht überwlegend , im La⸗
dengeſchäft thätig ſind ; dasſelbe
gilt von dem Hausgeſinde .
Gaſt⸗ und Schankwirthſchaften
ſind als oſſene Verkaufsſtellen
im Siune des 8 139 o ff. Ge⸗
werbeordnung nicht zu betrachten .
Kaufleute und Konditoren , die
gleichzeitig eine Erlaubniß zum
Betriebe der Schankwirthſchaft
bezw. zum Brauntweinausſchank
haben , ſind mit Bezug auf ihren
kaufmänniſchen Betrieb dage⸗
gen den gleichen Beſchräukungen ,
wie die übrigen Inhaber ofſener
Verkaufsſtellen , unterworfen , und

daher , wenn ſie ihre
Verkaufsſtellenunzuläſſiger Weiſe
für den kaufmänniſchen Verkehr
offen halten , der Beſtrafung nach
146 der Gewerbeordnung .
Auch die Verkaufsautomaten
ſind als ofſene Verkaufsſtellen
zu betrachten , und zwar auch
ſolche , die in Wirthſchaften
aufgeſtellt ſind .

Die Beſitzer ſolcher Automaten
werden hiermit darauf aufmerk⸗
ſam gemacht , daß ſie ſtrafbar
ſind , wenn ſie nicht Vorkehrung
treffen , um die Eutnahme der
feilgebotenen Gegenſtände wäh⸗
rend der Zeit , wo die Verkaufs⸗
ſtellen geſchloſſen ſein müſſen
oder der Verkauf der in den
Automaten geführten Waaren
verboten iſt,unmöglich zu machen .

Mannheim , 9. Oktober 1900 .
Großh . Bezirksamt :

66629 Frech .

Hekauntmachung .
Die Straßenpolizei⸗

ordnung für ie
Stadt Mannheim

ler
die Abänderung der

g 3 und 5 derſelben
etr .

Nr . 1077651 . ( 498) . Wir
bringen hiermit zur
Kenntniß , daß der 88 8 u. 5 der
ortspolizeilichen Vorſchrift vom
14. Maf 1900 — Straßenpollzei⸗
ordnung für die Stabl Man⸗
heim — nach n e

des
Stadtraths luiſd nach Vollzieh⸗
barkeilserklärung Großh . Herrn
Landeskommiſſärs vom 8. Ok⸗
tober l. Js , Nr . 4927 folgende
erweiterteßßaſſung erhalten haben :

Dem 8 8 Abſ. 1 Ziffer 2 wird
als weiterer Abſatz deigefügt :

„ Zu denjſenigen Straßen ,
welche von der elektriſchen
Straßenbahn befahren werden ,
iſt die Lagerung von Kohlen
auf der Fahrbahn oder auf
dem Gehweg nicht geſtattet
und darf das Abladen nur in
Körben oder Säcken erfolgen . “
8 5 erhält folgenden Zuſatz :

„ Das Aufſtellen von Bau⸗
fuhrwerken in Straßen , in
welchen die Geleiſe der elek⸗
triſchen Straßenbahn verlegt
find , darf nur in einer Ent⸗

von 1,50 Meter von
er nächſten Schiene ſtatt⸗

finden . Alle Vorkehrungen ,
welche geeignet ſind , den
Straßenbahnbetrieb zu ſtören ,
ar verboten . “
Manuheim , 18. Oktober 1900.

Großh . Bezirksamt :
Schaefer .

Vorſtehendes bringen wir hier⸗
mit zur öſſentlichen Kenntniß .

Maunheim , 23. Oktober 1500.
Bürgermeiſteramt :

Martin ,
Schaum .

Tüchtiges

Kindermädchen
u größeren Kindern ſofort ge⸗acht I 9, 30 , 3. St . 68107

67948

Fekauntmagung .
Die Ausführung der Zimmer⸗

arbeiten zur Leichenhalle des
chriſtlichen Friedhofes hier ſollen
iin Wege des öffentlichen Ange⸗
bots vergeben werden .

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift perſehen bis längſtens :
Freitag , 2. November d. . ,

Vormittags 11 uéhr ,
bei unterfertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt dieſelben in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter eröffnet werden .

Lieferungsverzeichniſſe können
gegen Erſtattung der Umdruck⸗
gebühren im Zimmer Nr. 8 des
Hochbauamts in Empfang ge⸗
nommen und die Zeichnungen
im Baubureau des Rathhaus⸗
Neubaus im Kaufhaus N 1, 9,
2. Stock eingeſehen werden .

Mannheim , 24. Oktober 1900.

Hochbauamt :

Hauſer . 67952

gekauntmachung .
Die Herſtellung der Gas⸗

und Waſſerleitungsarbeiten zur
Talgſchmelze mit Haut⸗ und
Fettlager ſollen im Wege des
öffentlichen Angebots vergeben
werden. 67951

Angebote hierauf ſind ver⸗
ſchloſſen und mit entſprechender
Aufſchrift verſehen bis längſtens :
Dienſtag , 6. November d. . ,

Bormittags 11 Unr ,
bei unterſertigter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt dieſelben in
Gegenwart etwa erſchienener
Bieter eröffnet werden .

Lieferungsverzeichniſſe können
gegen Erſtattung der Umbruck⸗
gebühren im Fimmer Nr . 8
Unterfertigten Ates in Empfang
genommen werden .

Maunheim , 24. Oktober 1900.
Hochbanamt :

J . V.
Haäuſer .

Vergebung
von Sielbauarbeiten .
Nr . 11812 . Die Ausführung

von 37. 00 lfd. m. Steinzeugrohr⸗

0 von 20 em. Lichtweite ein⸗
chließlich der Specialbauten und

Straßenſinkkaſten in der Rondell⸗
ſtraße zwiſchen der Auguſtaanlage
und Eliſabethſtraße der öſtlichen
Sladterweiterung ſoll öffentlich
vergeben werden⸗

Die Zeichnungen und Bedin⸗
gungen liegen auf dem Tief⸗
bauamt , Litra L 2 Nr. 9 zur
Einſicht auf und können Ange⸗
botsformulare und Maſſenver⸗
zeichniſſe gegen gebührfreie Ein⸗
ſeundung von einer Mark von
dort bezogen werden .

Aligebole ſind verſſegelt und
mit entſprechender Auſſchrift ver⸗
ſehen , dem Tiefbauant bis zum
Samstag , 3. Nov . 1900 ,

Bormittags 11 uhr
einzuliefern , woſelbſt die Eröff⸗
nung der eingelaufenen Angebote
in Gegenwart der etwa erlſchie⸗
nenen Bieter ſtattfinden wird .

Nach Eröffnung der Verdin⸗
ungsverhandlung eingehende

Augebote werden nicht inehr
angenommen . Zuſchlagsfriſt :
6 Wochen . 67903

Mannheim , 22. Oktober 1900 .
Tiefbauamt

Abtheilung Sielbau :
Berger .

Hafer⸗Lieſerung.
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir die Lieferung von

2000 Centner prima Hafer
ganz oder getheilt lieſerbar nach
Unſerer Wähl franko Compoſt⸗
Fahrik . 67865

Zur Berechnung gelangt das
auf unſerer Waage ermitlelle
Gewicht.

Offerten mit Muſter von
mindeſtens einem Liter ſind
mit entſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen bis längſtens
Mittwoch , J1 . Oktbr . 1900 ,

Vormittags ii uhr
auf unſerem Bureau im ſtädt .
Bauhoſe U 2, 5 franko einzu⸗
reichen , zu welchem Zeitpunkte
die Eröffnung derſelben in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Submit⸗
tenten erfolgt .

Angebote kreten erſt nach Um⸗
fluß von 3 Tagen , vom Eröff⸗
nungstage an gerechnet , uns
gegenüber außer Kraft .

kannheim , 24. Oktober 1900.
Stäbt . Fuhr⸗ u. Gutsverwalt . :

Krehs .

Ladenburg .

Daniel Kaschuge
am Bahnhof

8
Paumſchulen in Ladenhurg

empftehlt billigſt :
Starke Obſte u. Zierbäume ,
eir . 13,000 Stück Zwetſchen⸗
Hochſtämme , Reineel . , Mira⸗
bellen , Apricoſen , Pfirſich⸗
Hochſtämme , Spalier und
Pyramiden ,Apfel u. Birnen⸗
Sochſtämme , Kirſchen zu
Straßen Aunlagen , Nuß⸗
bäume ꝛc. , Ahorn , Kugel⸗
geazien , Rieſtern , Eſchen ,
Linden , Plataunen u. Zier⸗
ſträucher ze , Coniferen zu
Gartenanlagen , 25 . 000 St .
aroß Kirſch Johannesbeeren⸗
Straucher , Stachelbeeren⸗
Sträucher . Preis⸗ u. Sorten⸗
Verzeichniß guf Verlaugen zu⸗
geſandt . 68017

D . 0 .

08 , 6 8 .

—

N —

Sarinen unl

Moulcuug , Pikrages , Selldenen
grussb ,

Gepuuer Qaclfolger
Liſi : G. Spohin & F . ſ . Stettes . .

Garos ,

Jelliogene cusmulil .

nien .
Ecccccccccccccccccccccccccccccccccc

43683

Iwaugs-erfteiserung Unterrieht .
Montag , 29 . Oktober l . . , — —

Nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal & 4, 5
hier im Vollſtreckungswege
gegen Baarzahlung öſſentlich
verſteigern :

Möbel aller Art , 1engl . Dreh⸗
bank mit Zubehör , 1 Parthle
Sohlleder , Kalbleder , Schäfte ,
Waarenſchränke , Regale , Cigar⸗
ren , Theken , Auslagekaſten , Näh⸗
maſchinen , 17 Bände Meyer ' s
Lexikon mit Geſtell . 68087

Maunheim , 27. Oktober 1900.
Hibſchenberger ,

Gerichtsvollzieher , U 6, 5.

Freiwillige
Verſteigerung .

Montag , 29. Okt. 1000 ,
Nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokale
4, 5 hier im Auftrag

ein gut erhaltenes

Gig
gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern . Die Ver⸗

ſteigerung findet beſtimmt
ſtatt. 88105

Mannheim , 27 . Okt . 1900 .

Koſter
Gerichtsvollzieher .

Zwangs⸗Verſteigerung.
Dienſtag , 30 Oktbr . 1900 ,

Nachmittags 2 Uhr
verſteigere ich im hieſigen
Verſteigerungslokal Q 4 , 5

einen noch neuen

Motorwagen
( 12ſitziges Break ) .

Die Verſteigerung fin⸗
det vorausſichtlich beſtimmt
ſtatt . 68100

Mannheim , 27 . Okt . 1900 .

Danquard .
Gerichtsvollzieher , J 4, 10 .

—

Ditte .
Der Hausvater der badiſchen

Arbeiter - Kolonie Ankenbuck
berichtet , daß ſich daſelbſt wieder
ein großer Mangel au Hemden
aller Art , Socken , Hoſen ,
Unterhoſen , Joppen und
Röcken , Stiefeln u. Schuhen
bemerkbar macht . Wir richten
deshalb andie Herren Vertrauens⸗
männer und alle Freunde unſeres
Vereins die herzliche Bitte , wie⸗
der Sammlungen der bezeichneten
und anderer für die Zwecke der
Anſtalt noch brauchbarer Be⸗
kleidungs⸗Gegenſtände gefälligſt
veranſtalten zu wollen .

Die eingehenden Kleidungsſtücke
können ſowohl an Herrn Haus⸗
vater Wernigk in Ankeubuck
Poſt Dürrheim bezw. Station
Klengen —, als auch an die
Hauptſammelſtelle in Karlsruhe ,

Dr . Weber - Diserens .

Sprachinſtitut für Erwachſene .

Französisch . Ferrewenven , Englisch .Correſpondenz

Nach Dr . Weber⸗s Methode
wird jeder Schüler , auch der An⸗
fänger , befähigt , in mögl kurzer
Zeit eine Fremdf

he ſi

gründlich anzue
in Wort und
im praktiſchen Le erwerthen
kann . Nur ſtaatlich geprüfte und
akad . gebildete Lehrer , die nicht
nur die Fremdſprache völlig be⸗
Herkſchen ſondern guch diedenſchs
Sprache verſtehen und ſprechen .

25

einuos

0

%n

euozg;
Avendkurſe für Vorgeſchrittene und Anfänger . Klaſſen⸗

und Privatunterricht für Herren und Danten des Tages und
1 Abends . Vorbereitung für verſch . Examen . Proſpekte franko ,
CFFDCCCCCbCbCCbCCCTCTCTCTCbTbTbTbTGTbTbTbbbb

Harrn Il . 2 es
90 EAEsS Sn 8 AIS

Café Friedrieh Huft Retaurants
O 7, 12 , Heidelbergerstrasse .

Telephon Nr . 572 .

Angenehmer Familien⸗Aufenthalt .
Höchſt comfortabel ausgeſtattete Räume mit Garten .

Dejeuners , Diners , Soupers , Speisen & la earte ,
Ausſchauk von Münchener u. Pilſener Bier ,

ſowie Weine reuommirter Firmen . 54407

erein

Mannheim .

Mitgllederzahl ca , 3000 ,
Telephon Nr . 329 .

Bureau und Vereinsräume Lit . C A, II .
Der Verein bletet seinen Mitgliedern :

Vorlesungen literarischen , geschichtlichen , naturwissen -

Gegründet 1867 .

schattlichen , kunstgeschichtlichen , kaufm . - fachwissen⸗
schaktlichen Inhalts , Recitationen .

Bibliothek mit ca . 5000 Bänden , Fachliteratur , Belle⸗
tristik ete .

Lesesaal ca, 90 In - und ausländ . Zeltungen , illustr . Monats “
schritten , Witzblätter , Atlanten , Lexica , Adressbuch
der ganzen Welt ( 61 Bände ) .

Unberriehtskurse : Handelsfücher , franz , engl . , ital . , holl ,
span , und russ . Sprache .

Hoßtenfreie Stellenvermittlung . Ermässigte Ge⸗
bühren bei auderen grösseren Kaufm . Vereinen .

Hrankenkasse , eingeschr . Hilfskasse , Niedrige Beiträge
Unterstützung in Nothtällen .
Beuhtsberathung , event . unter Mithilfe eines zurist ,

Beistandes .
Lebens - und Unfallversicherung auf Grund von

Verträgen mit verschiedenen Gesellschaften , wesentliche
Vorthelle beim Abschlusse .

Dobersetzungen vom Deutschen in fremde Sprachen und
umgekehrt .

eilgnügungen . Abendunterhaltungen , Ausflüge eto ,
Freisermßssigungen beim Rrossh . Hof - und

Natlonanheater — Saalbau - Variétèe
Apollothenter — Pannorama — Badean⸗
Stalten — Phkotograph . Anstalten .

Vierteliährl . Beitrag H . . — Lehrlinge M. . 50
Nüäheres im Bureau . 36182

( Sofienſtraße 25 II ) jederzeit ab⸗ , zh
41 1 2

geliefert werden . Ein bewahrſeg Hausmifte gind: —Beim Wechſel der Jahreszeitt 4 855
ergeben ſich ſtets Abgänge au 65 7 2 —
Kleidungsſtücken , welche durch 6 28 bchle
Ueberlaſſung an unſere Auſtalt Jl 8S 8
zweckmäßige und nützliche Ver⸗ 5

S
wendung finden können . * 2 *

Karlsruhe im Septbr . 1900.
— 2

Der Ausſchuß des Laudesvereins 85
für Arbeiterkolonien im Großher⸗ 5 SW 2

8zogthum Vaden . 38 —
Vierordt . 49616 8 82

5 10 eh dan 0 8 2 282 N 1
6 .Füt Wirthe und Metzger ! . Sstele aktenee ene

Vorzügliche Fleiſchſchneive⸗ bel fusten , HeiserKeic u eeten 55
Mafchine mit Schwungrad nen, im fals . Erfunden und allein 8preiswerth abzugeben . 67926echt zubereitet von Oscar Tietze , 65

Jungbuſchſtraße 24, 1 Tr . Namzlau Beutel à 25 u 50 Pf . —

Bratbückinge Zuhab . i. d. Apothek . u. Drogerien . — —
Felehen —88

Bärsene Soles A

Heechte Zanderfdg ;
RKarpfen

u. ſ. w.
D 2, 9,Ph . Gund , 125

Geflüge
lebend und nach Mitus

geſchlachtet
ſtets vorräthig

68097 ektographen⸗
pro Klo Mk. . 20 u. Mk. . 50.

bDas Ausgiessen wird mit 50 Pig . berechnet .

1. Un beriohen dureh die

Expedition d. General - Anzeigers
5 5

A. Schuhmaun & Einhorn,
H 2 , 9 , part , 88076

NN

r

1

˙



MũhMMrannheim , 27 .
— Oktover.

1 8 ö

89
2

2

5 kennt die Vorzüge einer guten Fleischbrühe . Solche kann nieht ersetzt werden durch

8 Suppenwürzen , Maggi ' s wie andere , velche nur ein gewürzter viel Kochsalz ent -

8
haltender Pflanzen - Absud eind . 6611

7

0. 5
L 12 D 1 8 S FI 8180 5 ExX t TAGC t dagegen ist reine concentrirteste

— 121 2 289 Fleischbrühe nach Justus von Liebig aus bestem Ochsenfleisch ohne jeden Zusatz hergestellt ,

08 Dies zur Abwehr und Aufklärung .
U
4

0
0 8

5
0

8 ompagnie Liebig .
83
O. JJJJ . Tb0b0b0cbßbcccc

2 eé 56 9 Sede N4
—

5 5
0 5 15 5Feſter Entſchluß ! Jg

Feſt e
e 11 91 8 im Hauſe der Herren

1 2

e ee rischer - Neer 0 10 IIAus dem neuen Mannheimer Kleiderladen .
Von der Stirne heiß,

＋
daenet 88 Meisterstücke

0 ſehr fein 190 aunſcgn 12
Wir für mein Rathſchluß loben, 1

de e be e dana ,
in beaug aut passlun , aben Hubert Mauel .

Ich 1155 n maae m Ventlen, Haltbarkeit und Eleganz sind 8

dort bi 1 ＋ 0 2 7 0— — T Wanger' s Schuhvaaten. r b 0
Hannbeim

F ,

— Eekhaus , Marktstrasseen
Feß den Eintanf ba ,

Die Schaufenster - Dekoration sehenswerei
Man viel Geld erſpar, e e neben der städtischen Sparkasse .

8 Oruſtein & Schwarz werden uns beweiſen ,
— . — — — — — — — — — — . . . . — —

— 25 N 21
Daß wir Sle werden lauge preiſen . 5 Grö leg U. billi 1 5 ial 1 ſift

Wir empfehlen in großer Auswahl : 10
85 0 0 f

Herren⸗Auzü Burxskin u . Halbſtoff von 8 , 9 ,
kkken⸗Alzuge 10 , 12 , 14 , 10 , 1835 M. Damen - Hädchen⸗ .

„ / 5
und

5 R 555Anaben - Confention
Grösste Auswahl .

955 Meine Läger enthalten während der

HFauptsaison bis zu 2000 fertiger Sachen
vom hochelegantesten bis zum einfa chsten

Geunre . 67480

Streng reelle Bedienung .
Jiaeder Gegenstand ist mit für qedermann

deutlich lesbaren Zahlen ausgezeichnet
und sind die Preise in folge meines Massen -

einkaufs unübertrefflich billig .
N auch Anfertigung nachTul N uusch

Maass in eigenen Ateliers

durch Pariser Damenschneider .

er Piletat e f4, 0 6 e 85 Lo Oses
Hekken⸗Paletots und ⸗Mäntel Eherfotu. Loden

von 12 , 14 , 16 , 17 , 19 —38 M. der

Auaben⸗Auzüge . ⸗Mäutel ' en 2 beten . 5 . Wohlfahrtslotterie
Herren⸗ u. Kuaben⸗Hoſen

ven 1
feiaſten . à Mk . . 30 .

Loden - loppen in allen Preislagen . Fl. Febaldus⸗Kirche Nüruberg
Arbeiterkleider in großſer Auswahl

spottbillig . Loose à H . . —.

Ornstein & Schwarz Rolhe Krenz⸗Geld⸗Lolterie
— Mannheim , Breitestrasse ＋I1 , 2 . 8*

Geſchäfte in Maunheim , Karlsrußhe , Pforzheim , Loose à M. . —

Bruchfal ,Koln, Straßburg .

1 6 Jeder Käufer erhält zur Ae Gchwafte; Slra 6b urger = ferdelooſe
h Eröſſnung ein Preſent .

1 à Mk . . —

Institut Gabilel zu beziehen durch die Expedition dieſes Blattes .

Ee

Für 10 Pfg . Portozuſchlag erfolgt Franco⸗
M7 , 23 Zuſendung

Zweig - Geschäft : Trler ,
0

Eokhaus Fahr - und Nagelstrasse .

21 der Neuzeit entsprechende Schaufenster .
% % % C Geschäftshaus Eigenthum der Firma .

8 Anſtalt für mech . Heilgymna⸗
ſtik , Orthopädte , Maſſage und

Turnen . 30
Von 8 ee 8 Uhr EEEC˖˖C˖ĩͤ — — — — — —

5 8 5 5egi ˖ 21 * ehnellsehreibmaschine
Am 15 . Oktor . beginnen die 0

e , es Auf lerl kill euls [ LLANMMmOND .
Aumeldungen ſetzt ſchon erbeten . 2 utomatischer Abdruck

gedenket der Todten ihre Ruheſtätte zu ſchmücken . NVTit gut sichtbarer Schrift .
Allerheiligen .

Günzlicher Ausverkauff
meines großen Lagers von

Die größte und billigſte Auswahl MWLit auswechselbarer Schrift .
am Platze in Kränzen aller Art iſt beihne alle Typenhebel .

f
f NDatürliche Klaviatur . 5602 .CarlFriedle . Naunbeim 0 . 3,

WWauernete

Perl⸗ und Blechkrünzen , Blumen⸗ U . Kranzfabrik . Alleln-VTerkauf
für Deutschland , Oesterreich und Schweis;

Kranzſchleifen ꝛt —
Ferdinand Schrey , Maunheim 06,2

zu bedeutend Frabgefeölen Preiſen . 678715 NRäͤthgagel 2 Holksbibliothek. — — — —

öglich , mit einigen Pfennkgen , für Millonen In Folge der täglich ſteigenden 2
„

1 J2 . 4 Friedr . Vock J 2 . 4 . 85 Freude zu haben!? lanſpruchnahme der Volksbib⸗
daitel kann der Nachfrage in Ziehung : III . Budiſche .ebr„ Das Regenbogenfarbenſpiel , Jedes belacht ! 97687Die Labeneinrichtung iſt zu verkaufen . Der Laben zu vermiethen . 18 2*

2
725 7 Zeitſchriften nicht mehr geullgend 08 — 2 Z. Desgleichen , die Farbeuglaskulſt , uns erſchafft . Zeitſ 0 genng 175 9 It] entſprochen werden . Wir bitten 2 2
3 Durch Farbenglasſtuckchen , das Auge eee 1115 ſe 155 um 4 0 E 4 0 2 4 2 0 E
3 Die , wie lachender Lenz, das Herze — durchzieht . uwendung entbehrlich gewor⸗⸗
E khellte Straßen , der Heond 5 die Sonne , ſind Farben⸗ dener Zeliſchriften . 35725

8
5 1260 Gewinne im Geſammtbetrag von 0000 M.

wechſelſpiele in Wonne , Der Vorſtand Hauptgewinne zu M. 20 000 , 10 000 2c. in baarem Gelbe .
1

eeene

eeeee
10E EAL - BRUNN

Als erzählendes Märchen , die ſtrahlende Ehriſttanne ſich erſchaut Ober⸗Ungarwein , 5 Preis des Looſes 2 M . 11 Looſe 20 M. 2

E

Göttlich wechſelnde Farben — roth , gelb , grün und blau ! “] Medie 1 *

an ee des Harzer Gebirgs⸗Thee Bernh . Lauer Für Porto und Ziehungsliſte ſind 25 Pf . mit einzuſenden⸗
Jo 5ann Georg Alter , Maunheim [ Rh, I 2, 3, 3. St . Meuefer⸗Ausbruch, Verſandt auch gegen Nachnahme ( 28 Pf . mehr ) oderPreisgekrönt

auf allen beſchickten Ausſtellungen . Portwein , 5 Poſtanweiſung.

TAU Nus “ Ilervorragendes Hur - ö Durch den oenral. Lossberteleb von Frant Pecher , Hoflieſerank
7* und Talelwasser . Sherry in Karlsruhe , Kafſerſtr . 78 ; die Haupfagentur von Carl Götz.

8⁰ Unübertroffen an Wohlgeſchmack , 9 Lederhandlung , Karlsruhe , Hebelſtraße
10085

und die mit
„ TAUNU Lieblichkeit , pur od. in Veriſtiſchung . K Wiederhold 75 67872 akaten bezeichneten Verkaufsſtellen .

Das Beste zu „ Schorle - Morle “ * * 0 *
Company dſrekt bezogen, vor⸗

8

Lieferung frei ins Haus durch das 55587 K uügliche Qualität , empfieblt in 775
ohlen⸗ und Holzhandlung Fiaschen verſchidenen S In eine Buchbinderef und gut eingeführte Cartonggen⸗

5 a
achf . 2

Flaſchen verſchiedener Gröſen] Fabrik , welche für Spezialftäten, Bruckeref . Prägerei verbün

e H 7 , 24 Felepbon 616, 14 7, 24

415 4 1

0 Wird ein durchaus praktiſch thätiger und bralcheundige
5

5
5 5 8 — liefert ſämmtliche Sorten Ruhrkohlen Ad . Hu aunhei N

aherlagen : u. Lie Serteeer der
ditte , Cesee Tagen , el z8 ae Fachmann

33 7 8 vac annen⸗Bün 7
* E3 , 10, deſſen Fillale B

6 8. W. Wellenrenther k 5,1 . Tagespi 68342 1 mit einer Einlage bis 5090 Mark bei ſeſtem Gehalt , Kapftalver
f W. Kern , R 4, 1, A. Weſtermann jr . , Moltkeſtr . 7. Tagespreiſen frauco Haus . Getragene Kleider , zinſung und hohem Gewinnanthell , ver ſofort aufgenommen ,

Schuhe und Stiefel kauft Offerten mit Zeugnißabſchriften und Reſerenzen unter Ne.
50 %0 A . Rech , 1, 10 . 67789 an die Expebition bieſes Blattes .
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Mannheimer Liedertafel
Sonntag , 28 . Oktober ,

Abends ½ % Uur ,

Geſammt⸗Chorprobe.
88098 Der Vorſtand .

Verein

für klaſſiſche Kirchenmuftk .
Montag Abend ½9 uhr

Probe
im ESchnlhans. 69105

Reren, chenaliger
Bad. Leib⸗Grenadiere.

Diezenigen Regimentskame⸗
raden , welche in dieſem Herbſt
zur Entlaſſung gekommen
ſind und ihre Aufnahme in
den Verein vor dem 1. De⸗

zember 1900 nachſuchen ,
werden von Entrichtung des
Einkrittsgeldes befreit . 66698

Der Vorſtaud .

Otlskrankenkaſſe
der Dienſtboten Mannheim.

Stellenvermittelung
für häusliche Dienſtboten

Häusliche Dienſtboten , als :
Köchinnen , Zimmermädchen ,
Kinder mädchen ꝛc. erhalten jeden
Tag unentgeltlich von der Orts⸗
Krankenkaſſe der Dienſtboten ,
0 3, 1½2 , Stellen vermittelt .

Von den Dienſtherrſchaften
wirbd als Erſatz für baare Aus⸗
lagen 1 Mk. pränumerando er⸗
hoben. 6810g

Die Verwaltung :
HRempf .

Winterstation
für 65411

Lungenleidende
Nordrach , ( bad . Schwarzw . )
Zanatorlum Er . Hettinger .

Aur für Private !
Nennen Sie

meine feinen Biscuits ?
Ein Verſuch macht Sie zu

slis meinen Kunden .
Sende Poſtpackete von eirca

10 Pfund franco .
Mur gegen Nachnahme .

In Toſen 5
—5 brutte für netto .

Patienee
ruſſiich Brot per Pfd . . 20 Mark

ischungen ,
unübertroſſen per Pfd . 80 — . 80

Petits ſours
echt franzöſiſch per Idd. . 50 Mark

und von weiterem mehr .

Arbeiter⸗Fortbildungs⸗Perein , 05, .
Stundenplan

für das Winterhalbjahr 1900/1901 .

Montags —9 Uhr : Einlage in die verſchiedenen Kaſſen .
von 9 Uhr ab : Verſammlung event . mit Vortrag .

Dienſtags ½½10 Uhr : Stenographie und Geſchäftsaufſätze.
4210 —73 11 Uhr : Zuſchneiden für Schneider .

Mittwochs — 510 Uhr : Schönſchreiben .
½10 —½1 Uhr : Geſang .

Donnerſtags½9 —½10 Uhr; Buchführung .
1½10—1 11 Uhr ! Juſchneiden für Schneider .

Freitags 16 —5 10 Uhr: Stenographie und Rechnen .
Samſtags 9740 Uhr Schönſchreiben .

19567 11 Uhr : Geſang

Montags, Mittwochs und Samſtags iſt die Bibliothek von
½9 bis ½10 Uhr geöffuet .

Die Unterrichtsſtunden beginnen am Dienſtag , 30. Oktober a. e.
und bitten wir um zahlreiche Betheiligung . 67545

Der Vorſtand .

Neber Meclehae etein Mannheim.
Eingeſchriebene Hilfskaſſe . 63468

Burkau : 8 1, 17 .
5

Gegr . von Franz Thorbecke
Freie Arzt⸗ und Apothekenwahl . Beiträge 20 —35 Pf .

pro Woche . Bäder , römiſch⸗iriſche , kalte und warme , ſowie
Kohlen zu bedentend ermäßigten Preiſen . Sterbekaſſe von
100 —1000 Mark . Freie Aufnahme . 63468

Der Vorstand .

Privat⸗Tanz⸗Inſtitut .
Anfangs November beginnt ein neuer

Tanz - QurSusS .
Anmeldungen baldigſt erwünſcht . Extra⸗ u . Pri⸗

vatunterricht zu jeder gewünſchten Tageszeit .

J . Kühnle , A 3 , 7˙½.

Internationales Reisebureau Mannheim
Fritz Bopp

2, 7 . Telephon 584

Agentur der Internationalen

Schlafwagengeſ⸗
6

59663b

1 8 55 für gute Waare⸗
ordern Sie Preisliſten .

Bremerhavener
Bakes - U, Biscuit - Fabrik

Ulrieh Hilmers .

Keinen Bruch mehr !
2000 Mark Belohnung

demjenigen , der beim Gebrauch
meines 63797

Pruchbandes ohne Fede
Nicht von ſeinem Bruchleiden voll⸗
Rändig geheilt wird . Man hüte ſich
vor minderwerthigen Nachahm⸗
Angen . Auf Aufrage Broſchüre

ratis und franko durch das
harmacentiſche Bureau , Valken⸗
urg ( . ) , Holland Nr. 165.

Da Ausland — Doppelporto .

anb

Dag deuldar Beſte in

Aehrrdderernee
afabrit Are

47320

0 GrIr Lanidcapselnf c
Zalol , 8 Cubeb , 1 Terpinoſ )

0 wirken sofort u. ohne Rüick
schlag bei Ausfluss , Blasen -

katarrhete , ( Keine Einspritz -
ung . ) Preis 8 M. p. Fl. HMauptdepot :
in Mannheim , roneu - Apo -
theke , Tattersallstr 26. 33701

Gelegenheitskauf .
Die Waaren⸗Reſtbeſtände der

Firmalgebrüder abandter
beſtehend in : 67725

Winter⸗Paletotſtoffen ,

Anzug⸗, Hoſen⸗, Loden

und Livreeſtoffe .
Eine grössere Partnle fer -
tiger hochel ganter Kna -
ben - Anzüge , Paletots .
Capes u, Pelerinen Mäntel

fürRnaben b. - 6 Jahren
Einige Radfahrer - anzüge

„ eleg . Herbst - und
Winter - Paletots

„ Sohfafröcke und
loppen ,

„ Frackss,Westen ,so-
Wis Gehrockanzüge

Kutscher - Summie -
genmäntel , Loden - ,
Jaud - und Hohen -
Tollermäntel .

oa . 40 ein - u. zweireihige
Tuch . u. Kammgarn - Geh⸗
röcke (iogen. Kirchenröoke )

verkaufe in meinem Hauſe
Lamenſtraſje 9, 111. Etage
täglich v. Morgens 10 uhr

bis Abends 6 uUhr

5 enorm billigenPreiſen
ämmtliche Wagren ſind von

bekannt beſten Qualitäten .
James Labandter

Lameystrasse 9 ,

Kobold - Ofenfg

ee —
—

5
—N Elsen erg 5

5

3 S . 3
8 — —

3388 15
8

23 — 2

2 *
— — —

„Kobold““Dintgertirischer - [ (
5 ¹

22
—

—
—. —

3 —

67074

Pralt . Zann- Arzt G. J. Dietricm
wohnt 59705

Strohmarkt P 4 16 Planken

Telephon 2343
Schmerzlose Zahnoperntionen in Betäubung . — Behandlung
u. Wiederherstellung sehr erkrankter , schmerzender Zähne
mit nachfolgender Ausfüllung . — Anfertigung von Kronen - u.
Brückenarbeiten , sowie von Cautschoug - u. Metallgebissen in
gedlegener Ausführung . — Umarbeitungen u. Reparaturen

schnellstens — Langjährige Erfahrung .

eeeeee * —1 Ubr, 8 9 —

Institut Büchler ,
D 6 , 4 , 3 . Stock .

1 2 dopbp . , amerikanische ,
Kaufm . Rechnen , Correspondenz , Wechsel -
lehre , Schön - Schnell - Schreiben , Schreib -

Stenographie , Moderne Sprachen .
— Halb - u , Vierteljahrskurse .

Lebersetzungsbureau in allen Sprachen .
FAr PDarnem besondlere Räurge .

Prospecte kostenfrel . 66275

Eintritt Tages - und Abendkurse .

Chr . Hammer ,

Boden 4 1
Spirituslacke , Bernſteinlack , Oelfarben ,

Bodenöl , Stahlſpähne , Terpentinöl , Parket⸗
Wichſe , Pinſel ꝛce. in beſter Qualität bei 47717

Jos . Samsreither ,
in 4 . 2 . Kutſcher Ries .

Weber' s

Calsbadef

Kafeegevün
ist die Krone aller Kaffee -

verbesserungsmittel .Midel. dren
Weltberühhmt

als der feinste Kaffeezusatz .

55991

Hut⸗Waſcherei . 5
Waſchen , Faconiren und Färben der Hüte für

Damen , Herren und Kinder nach neueſten Formen .

Heiße Hüte werden wie neu abgeliefert .2
Thomas Douin hutuacher ,

BIillige Preise .

P 4, 9. Vis - - vis dem Durlacher Hof . P 4, 9.

ui Deutschen

Cognac , Kôln àa. Hzh . ,
89182

e gleleher , CAte bedeutend biiiger als

franzòõsischer .
e von M. . 80 die ½ Literflasche bis zu den

feinsten Medieinal - MHarken bei Herrn

Jean Reinardt , 81 , 7, Mannheim , Franz Herbert ,
Q2 , is , J . Knab , E I, 5b, Wilh . Adler . G 4, 12.

IMte Strassburger Pferde - Lolterle . N

01
Ziehung garantirt 12. November 1900.

0 Gew . i. W.
31, 000. Dant

10, 000, 3000.v. Mk gew. Mk.

empfiehlt ſich verehrl. Geſellſchaften u. Vereinen be
Abhaltungen von Feſtlichkeiten zu Muſik⸗Aufführ⸗

ſetzun
icg,Geſchätzte Aufträge nimmt entgegen

4 . 3 , 3. Stock .

Gummimäutelf
garantirt waſſerdicht

in allen Farben vorräthig und nach Maaß an⸗

gefertegt innerhalb vier Tagen , empfehlen

Hlill & Müller ,
Kunststrasse O 2 , 1.

Telephon 576 .67229

( Trockenfütterung )
mit ſtets gleich hohem Fetktgehalt .

Kefir
zur Auregung des Appetits und Hehung der Verdauungsthätigke

empftehlt C . IIredenkamp , Apolhrker,
am Frledrichsring . Mannheim . Werftstrasse 29 .

Kapelle Pelermann
ungen aller Art ünd in jeder eee 374

C . Annweiler , Geschäftsführer ,

— —

emereee ,
Sterilisirte reine Vollmilch

67706

1 Loos 1 Mk . 11 Looſe 10 Mk. ( Porto u Liſte 25 Pfg . )
extra , empfiehlt, ſowie alle genehmigten Looſe

J. Stürmer , General - Agent , Strassburg i . E.

In Maunheim bei : M. Herzberger ; Gg Hochſchwender ;
Ad Schmitt ; J . M. Ruedin ; M. Borgenicht , Agent ,
Expeb . d. „General⸗ „Anzeiger“; Exped d. Volksblattes ;

in Hebdesheim bei J. F. Lang Sohn .
Wederverkäufer werden geſucht . 66125

Nürnberger Sebaldus - Geldlotterie .
Ziehung 15. November garantirt

mit 2000 Geldgewinnen zuf . M. 120,009 . — baar
darunter Treſſer von M. 50 . 000 , 20 . 000 u. ſ. w.

auf ca . 28 Looſe 1 Gewiun .
Das Loos à . — auf 5 St . 1 Prämie , auf 10 St . 1Freiloos .
Loos⸗Porto u. Liſte 25 Pf. , Porto für Prämie 50 Pf . extra beim

Alleinvertrieb für ganz Baden 63068

Serl SStrz , Bankgeschäft , arlaruge

Aud . Ibach Hohn
55 Piauofortefabrikant Sr . Maj . des Königs

und Kaiſers .
Geſchäft 1794 vom Urgroßvater gegründet .

armep — Berlin —Köln — Hamburg—London.

Flügel und Pianinos
moderner Bauart in jedem Styl .

Alleinverkauf für Mannheim⸗Ludwigshafen
und Umgegend bei

Curt Merseburger ,
O i, 16 Mannheim Cl ,1

pIANos

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemtinde .

Jeſuitenkirche . Sonntag , 28. Okt . ½6 Uhr Frühmeſſe
6 Uhr hl . Meſſe . /7 Uhr hl. Meſſe . 7 Uhr ; Biſchöfliche
hl . Meſſe . ½8 Ubr Mili tärgottesdienſt ½ Uhr Fir
mungsamt , hierauf hl . Firmung . Letzte hl . Meſſe nach
der hl . Firmung ( ½12 Uhr ) . 3 Uhr feierliche Vesper , 6 Uhr
Abends Roſenkranzandacht mit Segen .

Montag , den 29. Okt . 6 Uhr hl . Meſſe . ½ 7 Uhr
hl . Meſſe . Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Firmungsamt , hierauf
hl . Firm : ig . ½8 Uhr Schluß der Firmungsfeier ,
Biſchöflicher Segen , Abreiſe des Oberhirten .

U tere kathol . Pfarrei . Sonntag , 28 . Oktbr . 6 Uhr
Frühmeſſe . 7 Uhr hl . Meſſe . 8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr
Predigt , nachber Amt . 11 Uhr hl . Meſſe . ½3 Uhr Roſen⸗
kranzandacht mit Segen nachhber Beicht für die Firmlinge ,

Montag , 29. Okt . 7 Uhr Morgens heil . Meſſe von
r. Excellenz dem Hochw . Herrn Erzbiſchof .

Kath . Bürgerhoſpit l. Sonntag , 28 Oktbr . ½9 Uhr
Amt . 10 Uhr Gottesdienſt für die Schüler der Mittelſchulen .
Der Nachmittagsgottesdienſt fällt heute aus .

Laurentiuskirche ( Neckarvorſtadt ) Sonntag , den
28. Oktober . Morgens von 6 Uhr an Beicht . ½7 Uhr Früh⸗

meſſe . 8 Uhr Singmeſſe . ½10 Uhr Predigt und Amt .
Uhr Roſenkranzandacht mit Segen .

l muheimer Parkgcſelſchaft.
Sonntag , 28 . Okt . , Nachmittags — 6 Uhr ,

CONCERT
der hieſigen Grenadier - Kapelle .

Direktion : Herr Kapellmeiſter Vollmer .

Der Vorstand .67896

Kaiser - N Panorama ,
über dem Café

C 2, 11 Dzmvperlal .
Abreise deutscher Truppen nacu China

von Kiel und Bremerhaven 68104

u Denkmals-Enthüllung zu Holtenau am 25 Juni1900 ,
Eintritt 30 Pfg . Kinder 20 Pfg .

Coloſſeumstheater in Maunhein.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum .

Sonntag , den 28 . Oktober 1900 , Zwei See
4 Uhr und Abends 8 Uhr .

Die Kanoncu⸗Königin .
Schwank in 3 Akten , von Richard Manz .

Streug veelle And pidligſte Be ugsquelle mehr als 50000
Familten du arne 5

Günsefedern ,
Gänſedgunen . Schwanenfedern , Schwanendaunen und al

Sorten Bettfedern und Daunen . Neuheſtu be
57

5 arantiert111
Gute , preiswerte Bettfedern p. Pfund für .60706 . 4 . 0.

1
a

Halbvaunen 1,60 ; 1,80. Adee .
7

25 —5543 50 .
2 Sa e u.

8 97710 4 8. 8 0
endaunen . 75,78 , 104 Echt chineſiſche Zanzd

3 . Polardaunen 345. & Jedes belieb . 165
e bereitwilligſt auf unſere Koſten zurückgenommen .
Pecher & Co . in Herford Nr . 30 in Weſtfalen .

pieben u. ausführl . Preisliſten , auch über Bettstolte , umſouk u.
9 eeee Lee⸗ der Prelslagen fllr Pröben erwünſcht !

505

582323

IIII
Vermiethung nur von neuen

Instrumenten .

PAN0s
Verkauf auf Ratenzahlungen

unter koulanten

Bedingungen .

PIANosſe⸗
Verkauf gebrauchter Flügel ,

Pianinos , Tafelklaviere .

PIANe
Grösste Auswahl neuer

Flügel , Stutz - Flügel
und Pianinos

in allen Preislagen .

piAe Se
Eintausch gebrauchter

Instrumente .

Erstes Deutsches

Tuschneide - Lehr -

Istitut
für

Frauen und Müdehen

Vollständige Ausbildung f. Zu⸗
schneiden und Anproben .

Unbedingte Garantie f. Erfolg
innerfialb —3 Wochen .

— Mässige Preise . —

E . M. Nitzche ,
Mannheim , K 2 , 29 , J.

Tägliche Aufnahme neuer
Schülerinnen 65639

Indigoblau

HMarne Moſtong und chewot
nach Vorschrift der Kalserlichen
Marine zu Aunsügen , Kinder -
anzlügenu . s . W Vorschriftsmäs - ⸗
sige Matrosen - Knaben - An⸗
üge in allen Grössen nach

Christian Voss , Kiel . 5
%58sGegründ . 18569

0

Pedalklaviere , Pianinos

mit 65782
Notenbebälter

( gesetzlich geschütst ) .

Curt

Merseburger
Telephon Nr . 1797

Laden : C 1 . 16

( gegenüber Café Frangals ) .

Miaderlage: C 4 . 1 .

Agef
Launde E2

Hand⸗Druckereien
zum Selbſtdrucken von Schan

4
67678 feliſter⸗Auszeichnungen

.
5

*1
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1

4 ek .Nerk . Thafen, Ludiwſtr . 40.

eee 27 . Oktober . General⸗Auzeiger .

nur dann , wenn ſie ſachgemäß inſerirt werden . Wenden Sie ſich deßhalb , bevor Sie irgendwelche Anzeigen vergeben , an die Annoncen⸗Expedition

AASenStein & Vogler , . - .
2 . S, „ 1 Treppe ( Planken ) . Telephon 499 .

Gewiſſenhafte Berathung über Abfaſſung , richtige Wahl der Zeitungen , Form , Axrangement und Plaeirung auf Grund langjäheiger Erfahrung , Anonyme Anzelgen , wie Geſuche und
Augebote von Stellen , Theilhabern , Kapitalien , Pächtern , Agenten uſw . ſowle An⸗ und Verkäufe unter ſtrengſter Discretion .

Auterrich
Derlitz - Seune

D 2,16 , 8 Treppen .
Sprachschule für Exwachse-
ne, Herren u, Damen , unter
Oberleitung des Herrn Prof ,
Berlitz .
Franzss . ,Engl. , Italien, ,

Deutsch ete .
Conversation , Litteratur ,

Correspondenz . Ueber 100
Zweigschulen, . Für jede

Sprache nur Lehrer der be-
treffenden Nation .
Berlitz - Methode : Während
d.

1
1 Stunde Uebung ,

Selbst bei Anfängern . nur in
der zu erlernenden Sprache ;
kein Wort in der Mutter⸗
sprache des Sehülers :

Probelektion gratis .
Eintritt jederzeit , Einzel - u.
Klassenunterricht am Tage
u. Abends . Sprechstunden
. —12. —5, —10 Uhr.

Prospekte gratis u. franko .

Feine französ . Pariser
Conversation wird gründ -
Uleh ertheilt . Offerten an
ExI . Burger , T 4, 30, I .

Eille ſtaatl . gepfüfte Lehrerſn
ertheilt Unterricht in der franz . ,
engl . , ital . u . kwan⸗ Sprache ,
ſowie in allen deutſchen Fächern

. Nachhilfe in derMuſik, . 410
Zil erfr . in der Exped . ds Bl .

uchführung wird gründ⸗
lich ertheilt 66480

E 8 , 9 , parterre .

—

54216

5

ſoliden ,
ſtriellem Unternehi nen unter gün⸗
ſgen Bedingungen gegen Sicher⸗
ſtelkung aufzunehmen geſuchk .

von kleinerem , indu⸗

68082 anOfferten
95

Nr.
dieAped. d . B

Existenz
In der Metalibranahe .Einem tüchtigen G.
Maun , bevorzugt Sch loſſer,

e od. Juſt 6 8 hiete
leicht Gelegenheit di

deae der Fabrikatſon
eines ganugbaren , patentirten
Bauartikels eine ſichere 15gründen zu können . 77

Offerten unter Nr . 67729 an
die Exped. ds. Bl .

Hhypothekengelder
billigſtem Zinsſuß vermittelt
W. Gross , Eckeſtiedkeldſtr . 15.

Telephon Iss2 . 54296
Hypothekengelder

guf amtliche Schätzung zu bill .

Joper beſorgt 6625
oſef Gutmann ,J 1, 11, 2. St .

Lockenwaſſer
55

jedem Haar unverwüſtlichecken u. à Glas
61256

Th . VvonEichstedt , N .,2,
Medbitinalbrogerie 9. rolhen Kreuz ,

gegründet 1888.

67996Gebrauchte

Kabelwinde
—40 etr . Tragkraft zu kaufen
eſucht . Offerten mit näherer

ee bitte einzuſenden .
Remler , Seidelberg .

in guterhaltenes
billig zu verkaufen .

67978 M 4. 11.

Eleg , Damenjacket
zu verkaufen . 67818
Haſenſtraße 26 , 3. Stock .
Gebr . Dampfteſſel ,8 —

Heizfläche , 6 Atm . Druck , ſn
gutem Zuſtande und Dampf⸗
maſchine , 6 HP. zu verkaufen .

Off . u. M. 67997 an die Exp.

Ladeneinrichtung
ee ee

Näh . Traitteurſtraße 58 ,
im Laden. 67995
Gelegenhelts⸗Kauf , 2 Pia⸗

nino , kreuzſaitig feinen Styls ,
ſchöne Tonfülle , 1Harmonium .
Garantie . 67964

M. Schwalbach , J 8, 17

Fortzugshalb. auf ſof. zu ver⸗
kaufen : 2 Firmenſchilder , 1 faſt
neues Real, 1 gut erhalt . Sopha
nebſt Tiſch , 1 Schneider⸗Hänge⸗
lampe u. 1 tadelloſes Fahrrad .
68006 K 1, 9 , 3. St .

Eine Federnroſte ſowie ein
Pferd ſofort billig zu ver⸗
kaufen . 63485

Näheres N 4, 6, parterre .

Rollfuhrwagen
für ſchwerſtes Gewicht iſt ,
weil überzählig , billig zu ver⸗
kaufen . 67925

A. Hamm , Akt. ⸗Geſ. ,
Heidelberg ,

Ein vierrädriger Hand⸗
wagen billig zu verkaufen . 67761

Näh Seckenheimerſtr . 36, part .

Handwagen
leder Art liefert gut und billig .

J . Feickert , 11. Querſtr . 34.

Gasmotor 4 Pf.
gut im 8590

zu
.

beil Electlomotor aufgeſtellt ,
billig

10
verkaufen 67443
II . Spalding ,

5 hrradfabrit , T 6, 34 .

1 neuer u, 1 gebr .
Metzgerswagen

eeWan vertauſchen .

Stigler , Wagenbauer ,
7, 2 u . 3 . 66003

Ein Dalmatiner⸗ Hund plah⸗
mangel halber zu verkaufen .
67983 ＋

*
Zugelaufen

1braune Dogge
mit ſchwarzer

Schnauze .
Abzuholen gegen Einrück⸗

ungsgebühr und Futtergeld
290 in Neckarau , Bismarck⸗

67825ſtraße No . 33 .

Auadgal
welche nachweislich günſtige
folge erzielt haben und im
herzogthum Baden gut elingefihrt

115

6 Nr . 12 .

ſind , bietet ſich bei einer erſten ,
gut organiſirten deutſchen Lebens⸗
verſicherungs⸗Geſellſchaft ( ohne

Volks⸗ und Unfallverſicherung )
inſtige Gelegenheit bei hohem

Hehzalt zc. eine dauernde Lebens⸗
ſtellung zu erwerben . 67953

Gefl . Ofſerten unt . F . 3331 an
Haafenſtein & Vogler , . ⸗G. ,

Karlsruhe .
Küſerm . Heinrſch Verthold

o kauft und verkauft fort⸗

een leexe Bale 41105

ann Aſebengeen
mit großem Garten

iu ſchöner freier Lage iſt zu ver⸗
aufen . Offerten unter Nr. 86041

audie Erped . d. Bl .

fin öils

Bauplä tze
guter Lage wreiswürdig zu

berkaufen . 15 n unter Nr .
820 aw die rx d. dfs . Bl.

K O m E eTI1 -

Pilanino ,
10 10 erhalten , billig zu J215

6635

dher Hauk, 0 . 4J.
ane , 1Harmon . billig zu

7885

ükaeine wenig gebraucht ,
llig zuu verkanfen . 65041

Lofmaun , Naufhaus,X1,8 .
Neuer Soxleth - Apparat

illig zu verkaufen . 67985

6dert die Expedition .

Cüchtige Mauteute
mit längeren Erfahrungen im
Bau moderner Dampfma⸗
ſchinen und Pumpwerken ,
gegen hohen Lohn für Reiſe und
Werkſtätte , auf dauernde Be⸗
ſchäftigung geſucht . 67821

Pumpen -u. Armaturfabrik

Frankentwal

Bettinger ck Baleke ,
Frankenthal ( Pfalz ) .

Mechaniſter
geſucht .

Zuverläſſiger Nähmaſchinen⸗
Re findet dauernde au
geuehme Stelle . 68068

Offerten unter Nr . 6808s beför⸗

Geſucht
in ein Herrſchaftshaus einen
jüngeren Hausburſchen , der
Hausarbeiten , event . auch
Gartenarbeiten übernimmt ,
Näh . im Verlag . 68981

Geſucht
en tee
ber od , ſpäter

Aufzüge
ktur Personen - und War ven⸗

beförderung .

Eleotr . betr .

Porlalkrahnen ,

. 15Excavatoren
um Entladen von Kohlen

Getreide sto .

Compfette Koblenver -

ladeeinrichtungen .

[ Wangen jeder An

Waggon - Waagen ,
Fuhrwerks - Waagen

Vieh - Waagen ete .

Ante⸗566789

ſrgl .

ggen ſofor uge!Ver⸗1 brlüng gütungin ein Schiff

behe
u. Speditionsgeſchäft

geſucht .
ſſerten unter Nr. 67349 an

die Erped . d. Bl

Ein Lehrmädchen
aus guter Familie gegen ſofortige

6Vergütung geſucht. 78933
Näheres I . 6 , 1 Treppe .

TLehrmädchen
welches das Bügeln gründlich
erlernen will, kannuntergünſtigen
Bedingungen ſofort eiutreten .
66442 5, 19 .

Tucht. e Ende
de
der

30er J . ſucht 67852

Vertranensſtellung.
Cantion kann geſtellt werden .
Offert - unter . 63718b anHaaſen⸗
ſtein & Bogler . ⸗G. Mannheim .

Junger , küchtiger

Bautechniker
mit allen Arbeiten im Bureau
ſowohl , als auch am Bau ver⸗

1 ſucht per 1. November
Stellung . Prima Zeugniſſe und
Reiftkengen ſtehen ſur Peſle

Gefl . Offerten unt Nr. 67082
an die Expedilion d. Bl. erbeten .

Perfekte Stenographin , im
Maſchinenſchreiben bewandert ,
wüunſcht ſich bis 1. November zu
verändern . Offerten unter Nr.
67884 an die Exped . 67892

Geſucht
f

auf März 1901 2 größere
und —2 kleinere Räume
zu Unterrichtszwecken ,

Offerten unter Nr .
67156 an die Erpeditionein tüchliges 5 .inauſtr . 15 , 3. St . 67998 A . 7.

bampkkrahnen ,

Mannheimer Maschinenfabrik

Hohr & Federhafl , Mannheim .

Specialfabrik

[ ( Krahnen m Hebezeuge .

Materialprüfungsmaschinen ,

Feldschmieden , Gebläse , Schmiedeherde .
18 elektrische Fortalkrahnen neuesten Systems für das

Versmannquai in Hamburg ausgeführt .

Wellausstellung Paris 1900 „ Goldene edaille
für einen betr . ee eee e

ſrſucht !
auf dem Ring in der

Nähe der Neckarbrücke von beſſ.
Herrn .

Ojfferten unter Nr . 67912 an
die Expedition dieſes Blattes .

Möblirtes

Wohn⸗ & Schlafzimmer
von einem Herrn mit eig. Bett⸗
zeug u.

geſ. Es wird muſizirt .
Bektwäſche zu miethen

Off. mit
Pleisang . unt . 1 63237 b au
Hagaſenſtein K Vogler . ⸗G. ,
Maunheim . 68068

HUirihſcaften
Tüchtige

Wirthsleute
ſofort oder auch ſpäter
geſucht . Offerten unter
Nr . 66724 an die 8 55

2 34 ein großer Keller
zu verm . 65704

u vermiethen . Ein Magazin
ntit 3 Böden , das ſich für

ſedes Geſchäft verwenden läßt ,
iſt zu
Seckenheim , Haußtſir⸗ 313.

verm . bei J . J . 2a

P7 .
Laden

U 1 5 Söttee 65
zu vermiethen .

— .

U modern eingericht
66060

eldelbergerſtr . ,
zu vermiethen

immer
66059

Overſtadt .
Parterreraum als Laden oder

Comptoir per ſoſort zu 7miethen
EG . Werner , C 1 14 .
Ein nachwelsſich
Viktualien⸗Geſchäft
vermiethen event .

ofort zu
zil verkaufen .

Offerten unter Nr. 67055 an die
Exped . d. Bl . 67955

SSSoSoSe8s

r
57＋7

9
9
0
0

Laden
105

meinem Hauſe
10, Marktſtraße ,

iſt der (Tapeten. )Laden
per

0 vermiethen .
L . Stuhl ,

dieſes Blattes . 67156

9
9

1890 zu
67988

1. Jauuar

9
0

8 6, 6, part .

9888880802820

ſein möbl . 1

Berechnung zu Oxiginalpreiſen .

Nenners Ob,
am Schloßgarten 1 55 Rhein ,
4. Stock , 6 Zimmer mit Zub.
elegant ausgeſtattet , zu ver⸗
miethen . 65220

bei Hch. Schlupp , 4. St .

Seckenheimerſtraße 32 , 4
Zinnmmer, Badezimmer u, Küche ,
per 1. Nov .

Hoher Rabatt .

zu verm . 66770

Seckenheimerſtr. 82 , 2 Zim .
und Küche im 5 Stock ſof, be⸗
ziehvar zu vermiethen . 66178

Schwetzingerſtr . 66 . 2. St, ,
4 Zimmener ſof, zu verm . 67772

Zimmer und 3 Ammer
mit Jubehör in beſſerem Hauſe
ſofork zu bermiethen . 65185

Näheres Dammſtr . 35, part .

N Wohnungen von 5
bises Zimmern nebſt allem

Zubehör 5 oder ſpäter zu
vermiethen . Näheres Gg. Söhn⸗

Felcdecherg 36. 59658
2 Zimmer und Küche , abgeſchl .
zu verm Näh . U 4, 10, part . 58004

Warlerrewoßnung, auch für
Bureau geeignet , 4Zim . , Badz . ,
Küche , Zübeh . p. 1. Dez. od. ſp. z. b.
Näh. Riſtethuber , Jungbuſchſtr . ! 18.

möblirtes
m. Pen⸗

5 5 10²Aipne
ſion an ein Fräulein zu ver⸗
miethen . 67707

2 .U 8. S . 9güt niöbl.3 4 . 52Wohn⸗ mit Scht 5für einige jg Leute ſof z. . ,
lauch ganze A

67842
45849

35
EI Tii , ſch. ibl . Z . m⸗

, 0 Penſion v. 87268

part . , 1 ſchön mbl .B
5
95 12 Zim . 5 v. 67762

2 2 Tr hoch, Zim! ner
50 16m tit 2 Betten ſofort

zu vermiethen . 67976
3 ſchön möhbl. Zim, ,0 2 25 ) Wohn⸗ u. Schlafzim . ,

ſofort zu vermiethen . 68005
—17

1
iuſchön möblürtes0 4, 10 Miſt mit Penſion

per ſofork zu vermiethen .

mbl . Bben. mit
Penſton ſof. zu v. 68072

8, 5, 8 Tr . ,elnſchön möbl .
im. an beſſ. ſol . Hrn . Zu .atess

Sb. , I feln imdbl .
D 5 . 6 *Aim . ſoj. zu. v. 67071

97 16 21
5 Stock . Ein indbl .
Zim . mit 2 Betten

ſofort zu vermiethen . 67750

J3 , 55 Tr. , ein ſchön möhl .
Zim. , auf die Straße

chend zu vermiethen . 67832

1 Stock , Apotheke ,1 3. 145 freundl . möblirtes
Zimmer zu veruiethen. 66462

1
f möhl . Zimmer zum

Preiſe 10, 16, 18 ſofort

5 24 67917
14 , 3. St . , i mbl . Zim .eh e Nov . au 1

jg. Herrn

14
vermiethen . 67737

3 Iimmerf
15 25 geelgnet kleine

Packſtube zu verm . 66600

lungbuschstr . 9,
ſchönes großes Comptoir
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 61058

U.

2 Zim. Küche
zu verm . 67701

Zim . u. Küche zu
verm . Näh . 2 St . 67256

7 4. Stock , 8 Zimmer ,F
5
9 , 2 Küche und Kammet 0au ruhige Leute per 1. Oktober

U.2, 165
12 , Za , 2

zu vermiethen 64950 — 5
8. St. , 5 Aimmer , A Trep . ein ſchöy

6 25 8 Küche, Mafiſarde u. 42 à möbl . Wohn , und
Keller ſof, zu verm . 65325

Fefeehe mit guter Pen⸗
ſion an 1 oder 2 ifraelitiſche
Herren zu vermtethen .rren zu vermtethen 66960

F 8. 15

8. St . , Hinth . , eineU 5 12 Mobn ſof. zu v s678s

4J 2,
2. Stock , Vorderhaus ,

güt möbl Zim .
mit ſepr . Eingang

100 8 ſer mit Küche , zu vermtethen . 68080
Keller un Spel er an elageet 1 II., Vordt
a de de ee 4, I7 ee e
J 7 26

1 Iin. Klüche , mer mit 2 Betten u. mit 1 Bett
9 g. d. Str . an ruh. ſofort zu vermiethen . 67708

deute zu v. Näh. 2. St. 68018 ſiſidl , möbi .

4J 8. 6 e 7, 2 Zim . 0 95 15 Zim . fol 1.
9 u. Küche ſof. zu vermn. 3. St. , möbl . Zim.

Näh . Jungbuſchſtk . 220,2 . St . 67850 6. 6. 44 ſof. zu' verm . 910
Ring , 5. Stock ,L 14, 1 53 Iimmer und

Kiſche an 7 70 klüderloſe Leute
zu vermiethen . Einzuſehen von
„. ¹2

5
½% Uhr . 66131

P 2 neu herger . Wohn⸗
Ung, 6 Zimmer U.

Zubebör zu vern . 65520

U3 , 22
dlan Wohn .

3 Zim. , Küche ze
zu verm per 15. Oet . oder ſpater .
Näh . Büreau im Hofe . 65979

1 4,1 12 5 1 . mbl . Part . ⸗
— Zim . 115

an einen
67387

U5 Zuln .
Küche z. 9 . 64614

Eichelsheimerſer . 33 , 4 Stieg .
2 Zimmer u. Küche auf 1. Okt .
zu vermiethen . 66470

5. Jim
Haſehſt 0

1

K.U. Küche ſof. zu v.
Näheres bei Schmibt . 37385

7 , 4
3. Stock , möbl . zu
vermiethen . 6103

, 2
4. Skock, gut
Zim , au 1 Hru . oder

Dame 10 vermiethen : 67139

1 3 7
3. St . lks. ,

22
fein mbl .

Zim . ſof. zu v. 7759

I 23 . St . , einſach möbl .
5 Zim . zu verm . 68003

. 6 1
möbl . Zimmer zu

92 vermnfethen , 67798

* 5 3Tr . , mbl .3.J 2 1314 zu v. 67990

35 4
5. Sfocf , gut möbl .

9 , Zim , ſof oder ſpäte !
zu vermiethen . 67358

K 15 2
2. Skock,

ſrß
möblirtes

Zimmer an beſſeren
Herrn 518 Ider ohne Peuſion
zu vermiethen . 32228

K3,7 . 1 Tr. )
ſehr 175 möblk, Zimmer an
feinen Herry per ſof, zu v. 87566

* A 5 ll ſchön inbl . Zimmer
per 1. Okt, zu 5

jungbuschstr. 9
., St . , elegaute Wohnung ,

7 Zimmer mit all . Zubehör )
per ſofort oder ſpäler zu v.

Näh . t 2, 5, 2. St . iost

Mheindammſtr . 40 u. 42 ,

N 0L 13 . 20 Zim . zu v. egis

6) 8 Tr . I. ſchön mbl .L 5 U2 über 2 Tr. , 00
Zimmer , ev. 775Penſſon zu verm . 67721

5
part , ein gut möbl .M4 .

1 Treppe , fein
A

Möbl .
Wohn⸗ u Schlafzim .

ſof, zu v.

T 2, Ob , 3. St . einfach mhl⸗

mit od. ohne Peuf . zu v. 67459

N5
2 9b r, , ein beſſ . jung.

Mann gls Biln. Col . geieN
1. St . , 1 feſn mölb.N 3.

N4 24 enf - möbf Zim in
45 24 Penf . ſof. zůuv. eeen

NYe 5 gut mbl . Z . m 50.
N6, 12 öhn. Peuſ . J. v. f

122
0 9 , 1 mit Penſ . zu v.67073

2 Treppen , 1 antP 15 7a möbl . Zimmer
zu vermiethen . 6808⁰

Zim . zu v. 67905

5 1 Tr. , gut möbl Zihr.
1 4. 2 biltg zu verm . 68011

P
3. St . . , Möbl . J .

95

7 Tr möbl Sim e5, 1 35 ob. 14 Lage1155A. Meriſie hen.

P möbl. Zim . zu v. 92889

1.
3 Tr . rechts , hübſeh0 möbl . Zint , g. d. br.

St 0 2geh. an 10d. 2 anſt Herren

8. Etage links , fein
1 5 möbl . Zim. ſow einf .

möbl . Zim . zu verm . 67164

174 . I , 5 Tr. . , gr. hüßſch ſihl .

R 6
2. St . möbl , Zimmer

J7% 1 zu vermieihen . 975
part . , möbl Zimmer
zu verm . 67026

Ringfſr . 4. Ste ginR 75 27 möbl Zim . mit od.
ohne Penſion zu verm .

möbl.2 Tr ſchön möb
R 15 35 Zim . ale oder ohne

1 2. St i gut mbl .
8 1. 14 Zim . ſof . v. ceig

11 7 8 Zim . zu v. 67927

1 8 4. Stock ,

Zimmer an einen auſtänd .
Herrn ſoſort billig zu ver⸗

6 links , ſchön16 , 30 möbl . Zimmer an
anſtänd . Herrn zu verm .

3. Sk. ., ſchön möbl.
Zim . für beſſ . Herrn

ſofort zu vermielhen .
3. St . Eln ſelnU 5 . 24

ſofort oder ſpäter zu ver⸗
miethen . 67960

Zimmer zu vermiethen . 67732

Bismarckplatz 7, pärte

Bismarckplatz 5, Hochpart
gut möbl . Zim . zu verm . 8781

möbl . Zim . ſof, zu vm. 67408

Mheindammſtraße i , gin

Gr . Wallſtadtſtraße 56 fun⸗
weit des Bahnhofs ) , 3 Tr . links ,

Fein niöbl . Zim, per 1. Nop .
zu v. Näh . NJ 2, 12, parxt. 68001

Schlaffi mmer ) zu verm
Näh . 40 8, 16, part . 68016

2 elegant möbliee Ziumer
in feillem Hauſe u. ſchöner Lage .

2. Querſtraße Iß , 7. Stock ,
ſchönes Zimmer für 2 anſtän⸗

ſche) zu 67897

Sglaſfeleug
en dam . dde !

J8 . 4 h0 Pochpark Schlaf⸗
3

Tle ſch. opl ,

Zim . z. v

9 Zim . zu verm . —76455
J „N2 , 5

Näh . 8. St . 87786

1 Zim . zu einer Zimmerkollegin

Zim . ſof. z. v. 67709

7 Tr . r . I möbl Ziit .

2Tr . , 1 od . 2gut mbök.P3 . 13 5

zu verm . 67832

5 , 12 13 4. St . 1115bl.

od. Daſſien preisw . z. v. 68089

Zim . pr. 1. Mov. zu verm . 67360

R 7. 9

Penſion ſof. zu verm . 68014

1 Tr , ſchön möbl ,

71 , einf , möbl .

miethen . 6881
8. St . ,

68005

67898

möbl . Zimmes

Akabemleffr , II I Ttr, mbl .

möbl . Zimmer zu verm 6788

Mollſfraße 6, 7. Ste gut

möbl . Parterrezim . z. v. 67808

mil . Zimmer zu verm . 67495

Jſchön möl . un ( Wohn⸗ .

Sofort zu bermiethen

Näh . in der Exped . 767088

dige 0 ( 3,50 M. mit Kaffee

Schlaſſtelle m. KoſtF6,12
b ſßelle ſof, zu verm .

für 2 4 od. Fräulein . 155
P 3 3 1 5

R 6 , Ga 8. St . e zu
verm an anſtänd . rl 10

Zimmer und Küche ſofork oder öb
ſpater wegen Wegzugs zu verm . K 4. 15 ſreter Auisſicht 97Näh . part , Siees permiethen , 67007

. 0 0 (Bellſtr.), 4. St . , Roſt
63528 Logis für Ebefter , 68087

Aimimer dit ITr , gut11 N Auppe
bür , 45 en



Gelegenheitsposten

Für Herbst AMnd Winter
empfehle ich aussergewöhnlich vortheilhafte

General⸗Anzeiger .

% Rabatt auf alle

wegen Umzug in das Hansahaus .

Mannheim , 27 . Oktober .
Beſter und billiaſter Erſatz ſuß

5

für 10 Pfg .
ersetzt ca . 1 Pfund 8

Wuürfelzucker .
Nyereinigt di. Vorteile von 2

Zueker und Süssstoff .
ezu haben in Dosen à 26 %

ſund in Packeten à 5, 10 %
20. 50 und 14

DEin Rondolin ersstzt

85ein Stück W.

In Manne im zu 9 von
Ludwig Schütthelm ,

O 4, 3 und Flliale Gontard -

0 platz 3 —4.
Louis Lochert , am Markt
ecorg Dietz , am Markt .

[ Adolf Burger , 8 1, 5.
Iul . Faist , I 2, 16a-. n

IJacob lless , Q 2, 18.
Carl Weber , Lulsenring 24
nu . den übrigen Niederlagen , sowie

lengros durch 1nab u .
Eeckhardt , Stuttgart .

Specialität unr für Herde⸗
5 feuerung
lempfiehlt 55Gros

Ofenſetzer. 165oße Merzelſtraße 45.

Sämmtliche Artikel

Brandmalerel
empfiehlt in reicher Auswahl 66483 . ˙

V
* —

A. Löwenhaupt Söhne Nachf .in Kleiderstoffen jeden Genres .
W. Fahlbusch .

Buxkins, Cheviots und Tuche

für Herren - und Knaben - Anzüge . 0

Capesstoffe in Chinchilla , Ratine und Meran, sehr preiswerth . ee N
Leinen - und Baumwollwaaren

Muisuldi dlanszu den bekannt billigen Preisen . 67875

0 0

Einziges Special - Geschäft 05
b 2,7 . J. Lindemann . . 7 8

—
mit ausschliesslich photographischen Artikeln . 0

— —
— — — — 1 1

5 N Lum ni e 2 0 U

Grosser Ausverkauf wegen Geschäftsaufgabe de veten Mile

meines reichhal ( igen Lagers in
in kurzer Zeit über 20 O0OO Dtzd . nachweislich verkauft .

Schwarzen u . farbigen Damenkleider⸗ u . Seidenſtoffen Hauptvertretung
Teppichen, Gardinen , Potièren , Tiſch⸗, Bett⸗, Reiſe⸗ U. Divandecken der bedeutendsten Apparate , Ohjeetive 5

Möbelſtoffen , Fellen, Läuferſtoffen ic .
ii Telefon I234 .

zu den denkbar billigsten Preisen .

0 7
75 Sr

20 , SO u . SO “ Dilliger e 0.

Verkauf von neuen Waaren
e eee

nn Hauptiokal Tolcm Orenstein gc Koppel 9
Verkauf von älteren Waaren U. Resten Filiale Mannheim , Tattersallstr .37. ihr

58083 im Restenladen um die Ecke . 57125 Fabrikation und Lieferung von : ſeh
follbahn - Gleisen , Weichen , Drehscheiben , s

K
Wagen aller Art und Locomotiven —

ieee

kür Erdtransporte , e 5
sowie auch Wo

8
— — — —

Zu Kauf ! Kataloge le Zur Miethel
5

Christofle-Heslecke] dsnes 0 Leuer Notor „ Benz “
für Gas , Benzin und Benzol .

nerator - Gasmotor „ Benz
von 4 Pferdekräften an . 63685

Betriebskosten per Pferdekraft u. Stunde 3 Pfg .
bei grösseren Anlagen bedeutend billiger .

HBereits 5400 Motoren mit 27000 Pflerdexräften abgeliefert.
Im e Interesse verlange man Prospekte .

20 Benz OCie. , Rhein. Gasmoforenfabrik . - 6. Mannheim ( Baden) .

auf weissem Metall versilbert .
— ͤůů ͤ—

CHRISTOFLE & CM .
KTarlsruhe .

Auszeichnungen

auf allen

Weltausstellungen .und der volle Namen

CHRISTOFLE

garantiren die Aechtheit

Launserer Fabrikate .

Einzige Nioderlage in Mannheim bei

Kirner , Kammerer & Cie :
Oataloge gratis und franoo .

hste

Auszeiehnu
Preisermässigung .

Baufabeik e
Uimmerthüren

vorräthig und nach Maaß 66298

danpf.Säge u . Bobeſterk

be Spundbohlen
Stam 12 8

Diel
e

Hangthüren , Thore, Pertäftlungen
E Cn, Breiter , Latten nach Zeichnung

Tannen⸗ , Forlen⸗ u. Hartholz . Lußböden , ambris . Zierleiten . Fen emnmallzer Lergueh Beerzedgt ddss vun Hloutens cdono f deh eagllehen debrene ?
aen anderen ôetrdnken wezutjsher ist . Er jst nahrhatt , nerrenstdrtend und stots
ohs οhmGEỹHαnd . Weſtere horzage sind die lιẽꝭudts erdαανẽ,ñ =HTef und SchEð,‚—Le Hereftunds -
elses . Vhan foutens Caανο π ,ᷓ demals ſone verkauft , sondern qussculisssllen in d
bsannt,H ] bschbdchsen . , Bel ſoss aqusgonogsnem Cacag bargt niehts far die gute u ,

Stets vorräthig :

Mieth - Verträge
Dr . Haas ' sche Druckerei , E 6. 2.
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